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Erklärung der Symbole auf dem Produkt

Warn- und Sicherheitshinweise beachten!

Achtung Verletzungsgefahr!
Greifen Sie mit Ihren Händen nie in die Nähe der Messer.

Achtung feuergefährliche Stoffe. Feuer, offenes Licht und Rauchen verboten

Achtung! Verletzungsgefahr durch rotierende Messerwalze! Hände und Füße außerhalb der 
Öffnungen halten, wenn das Produkt läuft.

Weg geschleuderte Objekte und rotierende Teile können schwere Verletzungen verursachen.

Achtung! Der Auspuff und andere Teile des Motors wird im Betrieb sehr heiß, nicht berühren!

Vor Inbetriebnahme Betriebsanleitung und Sicherheitshinweise lesen und beachten!

Schutzbrille tragen!

Gehörschutz tragen!

Zuschauer auf Abstand halten.

Arbeitshandschuhe tragen.

Festes Schuhwerk tragen!
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2-Takt-Motoröl: ISO - L - EGD / JASO FD

Benzin: ROZ 95 / ROZ 98

Ein-/Ausschalter
a = Aus
b = Ein

Starthebel (Choke) „Kaltstart“

Starthebel (Choke) „Warmstart und Arbeiten“

x7

7 bis 10 x Kraftstoffpumpe (Primer) drücken.

109 Garantierter Schallleistungspegel.

Lesen Sie vor der Inbetriebnahme den kompletten Text der Betriebsanleitung durch.

Das Produkt entspricht den geltenden europäischen Richtlinien.

Das Produkt entspricht den geltenden serbischen Richtlinien.

max. Luftgeschwindigkeit

max. Luftvolumen

Mischverhältnis von 2-Takt-Motoröl zu Kraftstoff

GEFAHR! Signalwort zur Kennzeichnung einer unmittelbar bevorstehenden Gefährdungssituation, die, 
wenn sie nicht vermieden wird, den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge hat.

WARNUNG! Signalwort zur Kennzeichnung einer möglichen Gefährdungssituation, die, wenn sie nicht ver-
mieden wird, den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge haben könnte.

VORSICHT! Signalwort zur Kennzeichnung einer möglichen Gefährdungssituation, die, wenn sie nicht ver-
mieden wird, eine geringfügige oder mäßige Verletzung zur Folge haben könnte.

HINWEIS Signalwort zur Kennzeichnung einer möglichen Gefährdungssituation, die, wenn sie nicht 
vermieden wird, Sachschäden am Produkt oder Eigentum/Besitz zur Folge haben könnte.
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11.	Schutzgitter (Vakuumanschluss)
12.	Ansaugdüse (Vakuumrohr)
13.	Arretierschraube (Vakuumrohr)
14.	Vakuumrohr
15.	Chokehebel
16.	Ein-/Ausschalter
17.	Abdeckung Zündkerzenstecker
18.	Auslassrohr
19.	Kraftstoffpumpe (Primer)
20.	Startseilzug
21.	Haltegriff unten
22.	Kraftstofftank
23.	Tankdeckel (Kraftstofftank)
24.	Auffangsack
25.	Luftfilter Abdeckung
26.	Luftfilterschraube
27.	Mischbehälter
28.	Zündkerzenschlüssel
29.	Vakuumanschluss
30.	Zündkerzenstecker
31.	Luftfilter Schaumstoffeinsatz
32.	Luftfilter Vlieseinsatz
33.	Luftfilter Metalleinsatz

3.	 Lieferumfang

Pos. Bezeichnung
1 Flachdüse (Blasrohr)
2 Runddüse (Blasrohr)
4 Blasrohr
10 Motoreinheit
12 Ansaugdüse (Vakuumrohr)
14 Vakuumrohr
18 Auslassrohr
24 Auffangsack
27 Mischbehälter
28 Zündkerzenschlüssel

4.	 Bestimmungsgemäße Verwendung

Der Benzin Laubsauger und -Bläser ermöglicht eine 
Beseitigung von Laub, Gras, Papier, und Ähnlichem, 
z. B. in Gartenanlagen, Sportstadien, Parkplätzen 
oder Einfahrten. Es ist auch geeignet zum Freiblasen 
von Pirschpfaden im Forst.

Der Benzin Laubsauger und -Bläser ist zudem für das 
Aufsaugen und Häckseln von Blättern und anderen 
leichten, losen und unbrennbaren Abfällen konzipiert.

Keine gesundheitsgefährdende Materialien blasen 
oder aufsaugen!

1.	 Einleitung

Hersteller:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde,
wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Ar-
beiten mit Ihrem neuen Produkt.

Hinweis:
Der Hersteller dieses Produkts haftet nach dem gel-
tenden Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden, die 
an diesem Produkt oder durch dieses Produkt ent-
stehen bei:
•	 Unsachgemäßer Behandlung
•	 Nichtbeachtung der Betriebsanleitung
•	 Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach-

kräfte
•	 Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz-

teilen
•	 Nicht bestimmungsgemäßer Verwendung
•	 Ausfällen der elektrischen Anlage bei Nichtbeach-

tung der elektrischen Vorschriften und VDE-Be-
stimmungen 0100, DIN 57113 / VDE 0113

Beachten Sie:
Die Betriebsanleitung ist Bestandteil dieses Produkts. 
Sie enthält wichtige Hinweise, wie Sie mit dem Pro-
dukt sicher, fachgerecht und wirtschaftlich arbeiten, 
wie Sie Gefahren vermeiden, Reparaturkosten spa-
ren, Ausfallzeiten verringern und die Zuverlässigkeit 
und Lebensdauer des Produkts erhöhen. Zusätzlich 
zu den Sicherheitsbestimmungen dieser Betriebs-
anleitung müssen Sie unbedingt die für den Betrieb 
des Produkts geltenden Vorschriften Ihres Landes 
beachten.
Machen Sie sich vor der Benutzung des Produkts 
mit allen Bedien- und Sicherheitshinweisen vertraut. 
Betreiben Sie das Produkt nur wie beschrieben und 
für die angegebenen Einsatzbereiche. Bewahren Sie 
die Betriebsanleitung gut auf und händigen Sie alle 
Unterlagen bei Weitergabe des Produkts an Dritte mit 
aus.

2.	 Produktbeschreibung

1.	 Flachdüse (Blasrohr)
2.	 Runddüse (Blasrohr)
3.	 Arretierschraube (Düse)
4.	 Blasrohr
5.	 Arretierschraube (Blasrohr)
6.	 Blasanschluss (Motoreinheit)
7.	 Gashebelarretierung
8.	 Gashebel
9.	 Haltegriff oben
10.	Motoreinheit
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A)	 Einweisung
•	 Lesen Sie diese Betriebsanleitung sorgfältig durch. 

Machen Sie sich mit den Steuer- oder Regelein-
richtungen und der ordnungsgemäßen Verwen-
dung des Produktes vertraut. Lernen Sie, wie Sie 
das Produkt im Notfall abstellen.

•	 Verwenden Sie das Produkt nur bestimmungsge-
mäß für:

	- Die Bewegung und Anhäufung von Blättern und 
Gras mit unterschiedlichem begrenztem Ge-
wicht und kleiner Abmessung durch Blasen. 

	- Vakuumsammlung von Blättern und Gras, ver-
schiedenen Abfällen mit begrenztem Gewicht 
und kleinen Abmessungen, ausgenommen 
Flüssigkeiten jeglicher Art.

	- Das Produkt darf nicht zum Sammeln von brenn-
baren oder explosiven Produkten, heißer Glut, 
Asche, brennenden Zigaretten und Aststücken, 
scharfen Gegenständen, Metallgegenständen, 
Steinen und anderen Gegenständen, die für den 
Bediener gefährlich sein könnten, verwendet 
werden. Dies kann zu Verletzungen führen und 
das Produkt beschädigen.

•	 Lassen Sie niemals Kinder das Produkt benutzen.
•	 Benutzen Sie das Produkt niemals, wenn Perso-

nen, besonders Kinder, oder Haustiere in der Nähe 
sind.

•	 Personen, die aufgrund ihrer physischen, sensori-
schen oder geistigen Fähigkeiten oder ihrer Uner-
fahrenheit oder Unkenntnis nicht in der Lage sind, 
das Produkt sicher zu benutzen, sollten dieses 
Produkt nicht ohne Aufsicht oder Anweisung durch 
eine verantwortliche Person benutzen. Kinder soll-
ten beaufsichtigt werden, um sicherzustellen, dass 
sie nicht mit dem Produkt spielen.

•	 Lassen Sie niemals andere Personen, die mit die-
sen Anweisungen nicht vertraut sind, das Produkt 
benutzen. Örtliche Vorschriften können das Min-
destalter für Benutzer vorgeben.

•	 Benutzen Sie das Produkt nicht, wenn Sie müde 
sind oder unter dem Einfluss von Drogen, Alkohol 
oder Medikamenten stehen. Verwenden Sie keine 
Produkte, wenn Sie müde sind.

•	 Händigen Sie alle Unterlagen bei Weitergabe des 
Produkts an Dritte mit aus.

•	 Der Benutzer ist verantwortlich für Unfälle oder 
Gefährdungen, die Dritten persönlich oder Ihrem 
Eigentum zustoßen.

B)	 Allgemeine Hinweise
•	 Tragen Sie geeignete, feste, eng anliegende Ar-

beitskleidung.
	- Tragen Sie keine weite Kleidung oder Schmuck. 

Tragen Sie lange Hosen zum Schutz Ihrer Beine. 
	- Verwenden Sie bei langen Haaren eine Kopfbe-

deckung. 

Der Einsatz des Produktes für andere Zwecke ist 
nicht zulässig und kann zu Unfällen oder Schäden am 
Produkt führen. Keine Änderungen am Produkt vor-
nehmen – auch dies kann zu Unfällen oder Schäden 
am Produkt führen.

Das Produkt darf nur nach ihrer Bestimmung ver-
wendet werden. Jede weitere darüber hinausgehen-
de Verwendung ist nicht bestimmungsgemäß. Für 
daraus hervorgerufene Schäden oder Verletzungen 
aller Art haftet der Benutzer/Bediener und nicht der 
Hersteller.

Bestandteil der bestimmungsgemäßen Verwendung 
ist auch die Beachtung der Sicherheitshinweise, so-
wie die Montageanleitung und Betriebshinweise in 
der Betriebsanleitung.
Personen, welche das Produkt bedienen und warten, 
müssen mit dieser vertraut und über mögliche Ge-
fahren unterrichtet sein.
Darüber hinaus sind die geltenden Unfallverhütungs-
vorschriften genauestens einzuhalten.
Sonstige allgemeine Regeln in arbeitsmedizinischen 
und sicherheitstechnischen Bereichen sind zu be-
achten. Veränderungen an dem Produkt schließen 
eine Haftung des Herstellers und daraus entstehen-
de Schäden gänzlich aus.

Das Produkt darf nur mit Originalteilen und Original-
zubehör des Herstellers betrieben werden. Die Si-
cherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschriften des 
Herstellers sowie die in den Technischen Daten ange-
gebenen Abmessungen müssen eingehalten werden.

Bitte beachten Sie, dass unsere Produkte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerk-
lichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. 
Wir übernehmen keine Gewährleistung, wenn das 
Produkt in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebe-
trieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten ein-
gesetzt wird.

5.	 Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise

m WARNUNG 
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen. 
Versäumnisse bei der Einhaltung der Sicherheits-
hinweise und Anweisungen können Brand und/oder 
schwere Verletzungen verursachen. Benutzen Sie nur 
die in der vorliegenden Anleitung empfohlenen Kraft-
stoffe. Benutzen Sie niemals Kraftstoff, welcher nicht 
mit 2 Takt Motoröl gemischt ist. Dies kann zum Total-
schaden führen und die Lieferantengarantie verfällt.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen für die Zukunft auf.
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	- Alle Elektrokabel wie Zündkerzenkabel und der 
Zündkerzenstecker müssen in einwandfreiem 
Zustand sein, um die Entstehung von Funken zu 
vermeiden. Der Zündkerzenstecker muss fest 
auf der Zündkerze sitzen. 

	- Halten Sie Handgriffe trocken und frei von Öl 
und Fett. Handgriffe und Schutzvorrichtungen 
dürfen nicht beschädigt sein. 

	- Das Gebläse darf nicht beschädigt sein. 
	- Der Auffangsack darf nicht beschädigt sein. 

•	 Entfernen Sie vor Beginn der Arbeit immer alle auf 
dem Boden liegenden Gegenstände, die beim Be-
trieb des Produktes 

	- weggeschleudert werden könnten (bei der Ver-
wendung als Gebläse)

	- Vakuumrohr blockieren könnte (bei der Verwen-
dung als Vakuumsammler)

	- eine Gefahrenquelle darstellen könnte (Steine, 
Äste, Eisendraht, Knochen, usw.)

C)	 Betrieb
•	 Lassen Sie den Verbrennungsmotor nicht in ge-

schlossenen Räumen laufen, in denen sich gefähr-
liches Kohlenmonoxid sammeln kann.

•	 Montieren Sie keine Produkte oder Zubehörteile an 
das Produkt, die nicht vom Hersteller vorgesehen 
oder zugelassen sind. 

•	 Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut be-
leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeits-
bereiche können zu Unfällen führen.

•	 Benutzen Sie kein Werkzeug, dessen Schalter 
defekt ist. Ein Werkzeug, das sich nicht mehr ein- 
oder ausschalten lässt, ist gefährlich und muss re-
pariert werden.

•	 Verwenden Sie das Produkt niemals:
	- ohne die Montage des gesamten Zubehörs, das 

für jede Verwendung vorgesehen ist (bei Ver-
wendung als Laubsauger oder -Bläser)

	- wenn Personen, besonders Kinder, oder Haus-
tiere in der Nähe sind.

	- in geschlossenen Räumen, in explosionsgefähr-
deter Umgebung, in der sich brennbare Flüssig-
keiten, Gase oder Staube befinden.

•	 Achten Sie deshalb stets auf einen sicheren und 
festen Stand, damit Sie auch bei unerwarteten Be-
wegungen das Produkt kontrollieren und Ihre Ar-
beitshaltung beibehalten können.

	- Vermeiden Sie nach Möglichkeit das Arbeiten 
auf nassem, rutschigem Boden. Vermeiden Sie 
das Arbeiten auf unebenem oder steilem Boden, 
der dem Bediener keine sichere Arbeitshaltung 
garantiert. 

	- Bewegen Sie sich langsam, rennen Sie nicht. 
Achten Sie auf die Bodenbeschaffenheit und 
eventuelle Hindernisse. 

•	 Stellen Sie sicher, dass das Produkt komplett mon-
tiert ist, bevor Sie es starten. 

	- Lockere Kleidung, Schmuck und lange Haare 
können von sich bewegenden Teilen erfasst 
werden. 

	- Tragen Sie Sicherheitsschuhe, Handschuhe, 
Schutzbrille und Atemschutzmaske.

	- Tragen Sie einen Gehörschutz.
•	 Schalten Sie den Motor des Produkts stets aus, 

wenn Sie das Produkt ablegen und vor Arbeiten 
am Produkt.

•	 Tragen Sie eine Schutzbrille beim Arbeiten.
•	 Verwenden Sie bei stauberzeugenden Arbeiten 

eine Atemmaske.
•	 Verwenden Sie das Produkt nie mit beschädigten 

Schutzeinrichtungen oder Abschirmungen 
•	 Warnung! Gefahr, Kraftstoff ist leicht entzünd-

lich!
	- Lagern Sie Kraftstoff in Behältern, die speziell 

für diesen Zweck konzipiert sind.
	- Stellen Sie das Produkt ab und lassen Sie sie 

einige Minuten abkühlen, bevor Sie Kraftstoff 
nachfüllen. 

	- Nicht rauchen, wenn Sie den Kraftstoff auffüllen 
oder das Produkt bedienen.

	- Öffnen Sie den Tankverschluss langsam damit 
Benzindämpfe entweichen können.

	- Tanken Sie nur im Freien. Füllen Sie das Kraft-
stoffgemisch mit Hilfe eines Trichters ein.

	- Füllen Sie Kraftstoff nach, bevor Sie den Motor 
starten.

	- Entfernen Sie den Tankdeckel und befüllen Sie 
den Tank niemals, wenn der Motor läuft, oder 
wenn der Motor heiß ist.

	- Wenn Kraftstoff verschüttet wird, versuchen Sie 
nicht, den Motor anzulassen, sondern bewegen 
Sie das Produkt aus dem Bereich des verschüt-
teten Kraftstoffs heraus, und vermeiden Sie alle 
Zündquellen, bis alle Kraftstoffdämpfe sich ver-
flüchtigt haben.

	- Wischen Sie verschütteten Kraftstoff sofort auf.
	- Starten Sie das Produkt niemals an der Stelle, 

an der Sie Kraftstoff nachgefüllt haben. 
	- Achten Sie darauf, dass ihre Kleidung nicht mit 

Kraftstoff in Berührung kommt. Wechseln Sie 
sofort Ihre Kleidung, sollte sie mit Kraftstoff in 
Berührung kommen. 

	- Achten Sie nach dem Betanken darauf, dass der 
Tankdeckel wieder korrekt und sicher verschlos-
sen wurde.

•	 Ersetzen Sie defekte Schalldämpfer.
•	 Führen Sie vor Gebrauch das Produkt eine Sicht-

prüfung durch. Überprüfen Sie insbesondere:
	- der Gashebel muss sich frei bewegen lassen 

und sollte selbstständig und schnell in die neut-
rale Position zurückkommen. 

	- Der Ein-/Aus-Schalter muss leicht bedienbar 
sein.
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•	 Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was 
Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit 
mit dem Werkzeug. Benutzen Sie kein Werkzeug, 
wenn Sie müde sind oder unter Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Mo-
ment der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Werk-
zeuges kann zu ernsthaften Verletzungen führen.

•	 Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnah-
me. Wenn Sie beim Tragen des Werkzeuges den 
Finger am Schalter haben, kann dies zu Unfällen 
führen.

•	 Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schlüssel, bevor Sie das Werkzeug einschalten. 
Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem 
drehenden Produkteteil befindet, kann zu Verlet-
zungen führen.

D)	 Wartung und Lagerung
•	 Pflegen Sie Werkzeuge mit Sorgfalt. Kontrollieren 

Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei funktionieren 
und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder so be-
schädigt sind, dass die Funktion des Werkzeuges 
beeinträchtigt ist. Lassen Sie beschädigte Teile vor 
dem Einsatz des Produktes reparieren. Viele Un-
fälle haben ihre Ursache in schlecht gewarteten 
Werkzeugen.

•	 Führen Sie keine Arbeiten am Produkt durch, die 
nicht in diesem Handbuch beschrieben sind. 

•	 Lagern Sie das Produkt nicht mit Kraftstoff im Tank 
in einem Bereich, in dem die Kraftstoffdämpfe eine 
offene Flamme, einen Funken oder eine starke 
Wärmequelle erreichen könnten. 

•	 Lassen Sie den Motor vor Wartungs- und Reini-
gungsarbeiten, sowie vor der Lagerung abkühlen. 

•	 Halten Sie den Motor, den Schalldämpfer und den 
Kraftstofftank frei von Staub, Ästen und Blättern. 
Brandgefahr!

•	 Entleeren Sie den Tank nur im Freien oder in gut 
belüfteten Räumen.

•	 Tragen Sie bei Wartungsarbeiten Handschuhe.
•	 Verwenden Sie das Produkt aus Sicherheitsgrün-

den niemals mit verschlissenen oder beschädigten 
Teilen. Beschädigte Produkteteile müssen ausge-
tauscht oder repariert werden. Verwenden Sie nur 
Original-Ersatzteile. Fehlerhafte Teile können Ver-
letzungen verursachen oder das Produkt beschä-
digen. 

•	 Entfernen Sie alle Werkzeuge, die Sie für die War-
tung verwenden, bevor sie das Produkt in Betrieb 
nehmen oder lagern. 

•	 Lagern Sie das Produkt außerhalb der Reichweite 
von Kindern. 

E)	 Transport
•	 Wenn das Produkt getragen werden soll, müssen 

Sie:
	- den Motor abstellen und den Zündkerzenstecker 

abziehen.

	- Starten Sie den Motor in einem Bereich, der 
mindestens 3 Meter von der Stelle entfernt ist, 
an der Sie getankt haben. 

	- Fremde Personen sollten wegen umherfliegen-
den Teilen einen Sicherheitsabstand von min-
destens 15 Meter zum Produkt einhalten.

	- Richten Sie den Schalldämpfer und damit die 
Abgase nicht auf brennbare Materialien. 

•	 Führen Sie keine Veränderungen am Motor durch. 
•	 Überlasten Sie das Produkt nicht. Verwenden Sie 

für Ihre Arbeit das dafür bestimmte Werkzeug. Mit 
dem passenden Werkzeug arbeiten Sie besser und 
sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

•	 Stellen Sie sicher, dass das Produkt nicht mit 
Fremdkörpern oder möglicherweise durch die Luft 
aufgewirbelten Fremdkörpern und Staub in Berüh-
rung kommt.

•	 Richten Sie den Luftstrahl niemals auf Personen 
oder Tiere. 

•	 Stecken Sie niemals Gegenstände in die Öffnun-
gen des Produktes und vermeiden Sie das Ansau-
gen von großen Gegenständen, die das Gebläse 
beschädigen könnten.

•	 Halten Sie während des Gebrauchs Ihre Hände 
vom Ansauggitter und vom Luftauslass fern und 
blockieren Sie auf keinen Fall das Gebläse. 

•	 Stoppen Sie den Motor:
	- Beim Umbau des Produktes vom Laubsauger 

zum -Bläser. 
	- Wenn Sie das Produkt unbeaufsichtigt lassen. 
	- Vor dem Tanken
	- Wenn Sie den Arbeitsbereich wechseln. 

•	 Stoppen Sie den Motor und ziehen Sie den Zünd-
kerzenstecker ab:

	- Vor Reinigungs- und Wartungsarbeiten.
	- Wenn ein Fremdkörper eingesaugt wird. Unter-

suchen Sie das Produkt auf Beschädigungen, 
bevor Sie es wieder in Betrieb nehmen.

	- Wenn das Produkt ungewöhnlich zu vibrieren 
beginnt. 

	- Wenn Sie das Produkt nicht benutzen. 
•	 Lassen Sie das Produkt nicht mit heißem Motor auf 

Blättern, trockenem Gras oder anderem brennba-
rem Material stehen. Brandgefahr!

•	 Arbeiten Sie mit dem Produkt nicht in explosions-
gefährdeter Umgebung, in der sich brennbare 
Flüssigkeiten, Gase oder Staube befinden. Das 
Produkt erzeugt Funken, die den Staub oder die 
Dämpfe entzünden können.

•	 Halten Sie Kinder und andere Personen während 
der Benutzung des Produktes fern. Bei Ablenkung 
können Sie die Kontrolle über das Produkt verlie-
ren.

•	 Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. 
Sorgen Sie für einen sicheren Stand und halten Sie 
jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch können Sie 
das Werkzeug in unerwarteten Situationen besser 
kontrollieren.
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H)	 Restrisiken
Auch bei bestimmungsgemäßer Verwendung können 
trotz Einhaltung aller einschlägigen Sicherheitsbe-
stimmungen aufgrund der durch den Verwendungs-
zweck bestimmten Konstruktion noch Restrisiken 
bestehen:
•	 Verletzung durch weggeschleuderte Teile.
•	 Bruch und Herausschleudern von Messerstücken.
•	 Gefahr einer Kohlenmonoxidvergiftung bei Ver-

wendung des Produktes in geschlossenen oder 
schlecht belüfteten Räumen.

•	 Verbrennungsgefahr bei Berührung heißer Bauteile.
•	 Beeinträchtigung des Gehörs bei länger andauern-

den Arbeiten ohne Gehörschutz.
Rücksichtnahme und Vorsicht verringern das Risiko 
von Personenverletzungen und Beschädigungen.

Des Weiteren können trotz aller getroffener Vorkeh-
rungen nicht offensichtliche Restrisiken bestehen.
Restrisiken können minimiert werden, wenn die „Si-
cherheitshinweise“ und die „Bestimmungsgemäße 
Verwendung“, sowie die Betriebsanleitung insgesamt 
beachtet werden.

6.	 Technische Daten

Abmessungen L x B x H 1081 x 236x 351 mm
Laubsauger
Mulchverhältnis 10:1
Auffangsackvolumen 50 l
Laubsauger Gewicht 5,8 kg
Laubbläser
Luftgeschwindigkeit max. 260 km/h
Laubbläser Gewicht 4,8 kg
Antrieb
Hubraum 25,4 cm3

Motornennleistung 0,9 kW
Leerlaufdrehzahl 3500 ± 300 min-1

Volumen des Benzin-
tanks 400 cm3

Motortyp 2-Takt Motor, luftge-
kühlt

Mischungsverhältnis 
Kraftstoff / Öl 40:1

Gesamtgewicht 6,4 kg

Technische Änderungen vorbehalten!

Geräusch und Vibration
Die Geräuschwerte wurden entsprechend EN ISO 
22868 ermittelt. Die Schwingungsgesamtwerte (Vek-
torsumme dreier Richtungen) ermittelt entsprechend 
ISO 22867.

	- das Produkt an den Handgriffen tragen. Heben 
Sie das Produkt nicht an den Rohren. 

•	 Beim Transport in einem Fahrzeug entfernen Sie die 
Rohre und verladen Sie das Produkt so, dass sie 
keine Gefahr für Personen darstellen kann. Um das 
Auslaufen von Kraftstoff, Beschädigungen und Ver-
letzungen zu verhindern, ist das Produkt beim Trans-
port in Fahrzeugen gegen Umkippen zu sichern.

F)	 Umweltschutz
•	 Entsorgen Sie Verpackungs- und Abfallmaterialien 

gemäß den geltenden örtlichen Gesetzen.
•	 Restkraftstoff, Öle und die zur Reinigung benutzte 

Flüssigkeit müssen umweltgerecht entsorgt wer-
den!

•	 Entsorgen Sie dieses Produkt fachgerecht nach 
den in Ihrem Land geltenden Bestimmungen.

G)	 Sicherer Umgang mit Kraftstoffen
Kraftstoffe und Kraftstoffdämpfe sind feuergefährlich 
und können beim Einatmen und auf der Haut schwere 
Schäden verursachen. Beim Umgang mit Kraftstoff 
ist daher Vorsicht geboten und für eine gute Belüf-
tung zu sorgen.

•	 Schalten Sie vor dem Betanken des Produktes den 
Motor aus und lassen Sie das Produkt abkühlen.

•	 Beim Tanken nicht rauchen und offenes Feuer ver-
meiden.

•	 Tragen Sie beim Tanken Handschuhe.
•	 Tanken Sie nicht in geschlossenen Räumen (Ex-

plosionsgefahr).
•	 Achten Sie darauf, Kraftstoff oder Öl nicht zu ver-

schütten. Säubern Sie das Produkt sofort, wenn 
Sie Kraftstoff oder Öl verschüttet haben. Wechseln 
Sie Ihre Kleidung sofort, wenn Sie Kraftstoff oder 
Öl darüber verschüttet haben.

•	 Achten Sie darauf, dass kein Kraftstoff ins Erdreich 
gelangt.

•	 Verschließen Sie den Tankverschluss nach dem 
Betanken wieder sorgfältig und achten Sie darauf, 
dass er sich während des Betriebes nicht löst.

•	 Achten Sie darauf, dass Tankdeckel und Benzin-
leitungen dicht sind. 

•	 Bei Undichtigkeiten dürfen Sie das Produkt nicht in 
Betrieb nehmen.

•	 Transportieren und lagern Sie Kraftstoffe nur in da-
für zugelassenen und gekennzeichneten Behältern.

•	 Halten Sie Kinder von Kraftstoffen fern.
•	 Transportieren und lagern Sie Kraftstoffe nicht in 

der Nähe von brennbaren oder leicht entzündlichen 
Stoffen sowie Funken oder offenem Feuer.

•	 Entfernen Sie sich zum Starten des Produktes min-
destens drei Meter vom Tankplatz.

•	 Halten Sie die Griffe trocken, sauber und frei von 
Kraftstoffmischung.

•	 Tanken Sie niemals bei laufendem oder heißem 
Motor. 



www.scheppach.com

14 | DE

8.	 Montage

Das Produkt kann sowohl als Benzin-Laubbläser als 
auch als Benzin-Laubsauger verwendet werden. Für 
den jeweiligen Verwendungszweck ist es notwendig, 
das Produkt entsprechend aufzubauen. 

Hinweis
Montieren Sie das Produkt auf einem ebenen, stabi-
len Untergrund. 

8.1	 Aufbau Benzin Laubbläser (Abb. 2 + 3)

8.1.1	 Blasrohr (4) an der Motoreinheit (10) montie-
ren (Abb. 2)

1.	 Entfernen Sie die Arretierschraube (5) am Blas-
anschluss (6) der Motoreinheit (10).

2.	 Richten Sie den Befestigungspunkt (A) des Blas-
rohrs (4) mit dem Vorsprung (B) des Blasanschus-
ses (6) aus. 

3.	 Schieben Sie das Blasrohr (4) in den Blasan-
schluss (6).

4.	 Ziehen Sie die Arretierschraube (5) wieder fest.

8.1.2	Flachdüse (1) / Runddüse (2) am Blasrohr (4) 
montieren (Abb. 3)

Der Benzin Laubbläser kann mit einer Flachdüse (1) 
oder einer Runddüse (2) betrieben werden.
1.	 Richten Sie die Flachdüse (1) / Runddüse (2) mit 

dem Vorsprung (C) des Blasrohres (4) aus.
2.	 Schieben Sie die Flachdüse (1) / Runddüse (2) 

und das Blasrohr (4) zusammen und drehen Sie 
sie um 90 ° im Uhrzeigersinn. 

3.	 Ziehen Sie die Arretierschraube (3) fest. 

Hinweis
Der Benzin Laubbläser ist richtig montiert, wenn die 
Flachdüse (1) / Runddüse (2) zum Boden zeigt. 

Hinweis
Der Benzin Laubbläser kann nicht gestartet werden, 
wenn das Blasrohr (4) nicht montiert ist.

8.2	 Aufbau Benzin Laubsauger (Abb. 4 – 9)
m VORSICHT: 
Vor der Inbetriebnahme das Produkt unbedingt 
komplett montieren!

8.2.1	Vakuumrohr (14) an der Motoreinheit (10) 
montieren (Abb. 4, 5)

1.	 Öffnen Sie das Schutzgitter (11) indem Sie die 
Arretierung (D) zur Seite schieben. Verwenden 
Sie hierzu ein geeignetes Werkzeug (z.B. einen 
Schlitzschraubendreher).

2.	 Klappen Sie das Schutzgitter (11) auf.
3.	 Stecken Sie das Vakuumrohr (14) auf den Vaku-

umanschluss (29). 

Lärm kann gravierende Auswirkungen auf Ihre Ge-
sundheit haben. Übersteigt der Produktlärm 85 dB(A), 
tragen Sie bitte einen geeigneten Gehörschutz.

Geräusch
Schalldruckpegel LpA 93,6 dB(A)
Unsicherheit KpA 3 dB (A)
Schallleistungspegel LWA 110 dB(A)
Unsicherheit KWA 3 dB (A)

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewirken.

Die angegebenen Geräuschemissionswerte sind 
nach einem genormten Prüfverfahren gemessen 
worden und können zum Vergleich eines Werkzeugs 
mit einem anderen verwendet werden.
Die angegebenen Geräuschemissionswerte können 
auch zu einer vorläufigen Einschätzung der Belas-
tung verwendet werden. 

Vibration
Vibrationswert Haupthandgriff 5,32 m/s2

Vibrationswert Zusatzhandgriff 5,62 m/s2

Unsicherheit K 1,5 m/s2

WARNUNG
Vermeiden Sie die Schwingungsrisiken, z. B. das Ri-
siko einer Weißfingererkrankung (Durchblutungsstö-
rungen), durch häufige Arbeitspausen, in denen Sie 
z. B. Ihre Handflächen aneinanderreiben.
•	 Tragen Sie immer Schutzhandschuhe und achten 

Sie auf warme Hände.
•	 Legen Sie regelmäßige Arbeitspausen ein.

7.	 Auspacken

•	 Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das 
Produkt vorsichtig heraus.

•	 Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Ver-
packungs-/ und Transportsicherungen (falls vor-
handen).

•	 Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig 
ist.

•	 Kontrollieren Sie das Produkt und die Zubehörteile 
auf Transportschäden.

•	 Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit bis 
zum Ablauf der Garantiezeit auf.

m WARNUNG
Produkt und Verpackungsmaterialien sind kein 
Kinderspielzeug! Kinder dürfen nicht mit Kunst-
stoffbeuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es 
besteht Verschluckungs- und Erstickungsgefahr!
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9.	 Vor Inbetriebnahme

m VORSICHT: 
Vor der Inbetriebnahme das Produkt unbedingt 
komplett montieren!

9.1	 Kontrolle vor Bedienung
•	 Überprüfen Sie alle Seiten des Motors auf Öl- oder 

Benzinleckagen.
•	 Überprüfen Sie den Kraftstoffstand – der Tank soll-

te mindestens halb voll sein.
•	 Überprüfen Sie den Luftfilterzustand.
•	 Überprüfen Sie den Zustand der Kraftstoffleitungen.
•	 Achten Sie auf Anzeichen von Beschädigungen.
•	 Überprüfen Sie, dass alle Schutzabdeckungen an-

gebracht und alle Schrauben, Muttern und Bolzen 
angezogen sind.

•	 Handgriffe müssen sauber und trocken, frei von Öl 
und Schmutz sein – wichtig zur sicheren Führung 
des Motorgerätes.

•	 Überprüfen Sie die Leichtgängigkeit aller beweg-
lichen Teile.

•	 Bereiten Sie das Produkt auf den jeweiligen Ein-
satz vor und achten Sie darauf, dass alle Teile rich-
tig montiert sind. 

9.2	 Treibstoff und Öl
Empfohlene Treibstoffe
Dieses Produkt ist mit einem Zweitaktmotor ausge-
stattet, der eine Mischung aus Benzin und Zweitakt-
Öl benötigt. 
Die Verwendung von Benzin alleine führt zu Schäden 
am Motor und zum Erlöschen der Garantie.
Benutzen Sie nur ein Gemisch aus bleifreiem Benzin 
und speziellem Zweitakt-Motoröl.
Mischen Sie das Kraftstoff-Öl-Gemisch nach der 
Kraftstoff-Mischtabelle an.

Verwenden Sie nur hochwertige Kraftstoffe und Öle, 
um die hohe Leistung aufrechtzuerhalten und die Le-
bensdauer der mechanischen Teile im Laufe der Zeit 
zu gewährleisten.

9.2.1	Geeignetes Benzin
Verwenden Sie nur bleifreies Benzin (min. ROZ 95).

Hinweis
Bleifreies Benzin neigt dazu, Ablagerungen im La-
gerbehälter und im Tank zu bilden, wenn es länger 
als einen Monat gelagert wird. Verwenden Sie immer 
frisches Benzin! 

9.2.2	Geeignetes Öl
Verwenden Sie nur hochwertiges Zweitakt-Motoröl. 
Geeignete Öle erhalten Sie im Fachhandel.

Stellen Sie ein Kraftstoff-Öl-Gemisch im Verhältnis 1 
zu 40 gemäß der Kraftstoff-Mischtabelle her.

Die Nuten (E) im Vakuumrohr müssen mit den 
Zapfen am Vakuumanschluss übereinstimmen.

4.	 Drehen Sie das Vakuumrohr (14) im Uhrzeiger-
sinn bis zum Anschlag, um das Vakuumrohr (14) 
zu befestigen.

8.2.2	Ansaugdüse (12) am Vakuumrohr (14) mon-
tieren (Abb. 6)

1.	 Richten Sie die Ansaugdüse (12) mit dem Zapfen 
(F) des Vakuumrohrs (14) aus.

2.	 Schieben Sie die Ansaugdüse (12) und das Va-
kuumrohr (14) zusammen und drehen Sie es um 
90 ° im Uhrzeigersinn.

3.	 Ziehen Sie die Arretierschraube (13) fest.

8.2.3	Auslassrohr (18) am Blasanschluss (6) der 
Motoreinheit (10) montieren (Abb. 7)

1.	 Entfernen Sie die Arretierschraube (5) am Blas-
anschluss (6) der Motoreinheit (10).

2.	 Richten Sie den Befestigungspunkt (G) des Aus-
lassrohres (18) mit dem Befestigungspunkt (B) 
des Blasanschlusses (6) aus.

3.	 Schieben Sie das Auslassrohr (18) in den Blas-
anschluss (6).

4.	 Setzen Sie die Arretierschraube (5) wieder ein 
und ziehen diese fest.

8.2.4	Auffangsack (24) am Auslassrohr (18) mon-
tieren (Abb. 8)

1.	 Stecken Sie das offene Ende des Auslassrohres 
(18) in die dafür vorgesehene Öffnung des Auf-
fangsacks (24).

2.	 Fixieren Sie den Auffangsack (24) mit dem Klett-
verschluss am Auslassrohr (18).

3.	 Hinweis: Der Reißverschluss am Auffangsack 
muss geschlossen sein.

8.2.5	Haltegurt des Auffangsacks (24) einstellen 
(Abb. 9)

1.	 Hängen Sie den Haltegurt des Auffangsacks (24) 
über Ihre rechte Schulter.

2.	 Stellen Sie die Höhe des Gurtes ein. Achten Sie 
darauf, dass der Auffangsack (24) am Übergang 
zum Auslassrohr (18) nicht abknickt. 

Hinweis
Der Laubsauger ist richtig montiert, wenn 

	- das Auslassrohr (18) leicht nach unten und zur 
rechten Seite des Bedieners zeigt.

	- der abgerundete Teil der Ansaugdüse (12) zum 
Boden zeigt.

Hinweis
Der Laubsauger kann nicht gestartet werden, wenn 
das Vakuumrohr (14) nicht montiert ist.
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Hinweis 
Verwenden Sie kein Kraftstoff-Öl-Gemisch, das mehr 
als 90 Tage lang gelagert wurde.
Kraftstoff-Öl-Gemische, die einen Monat oder länger 
nicht genutzt wurden, können den Vergaser verstop-
fen oder den Motorbetrieb beeinträchtigen. 
Halten Sie Behälter für Kraftstoff und Kraftstoff-Öl-
Gemisch getrennt, um eine Fehlbetankung mit nor-
malem Benzin zu vermeiden.

9.3	 Kraftstoff-Öl-Gemisch einfüllen
WARNUNG
Füllen Sie den Kraftstoff nur bei ausgeschaltetem und 
abgekühltem Motor ein. Es besteht Brandgefahr!
Rauchen Sie nicht, wenn sie das Produkt betanken.

•	 Stellen Sie das Produkt mit dem Tankdeckel nach 
oben auf eine ebene Fläche.

•	 Reinigen Sie immer den Bereich um den Tankde-
ckel (23) vor dem Einfüllen, damit kein Schmutz in 
den Kraftstofftank (22) fällt. Benutzen Sie hierzu 
ein trockenes, fusselfreies Tuch.

•	 Öffnen Sie den Tankdeckel (23) vorsichtig, um evtl. 
entstandenen Überdruck im Kraftstofftank (22) ab-
zulassen. 

WARNUNG
Betanken Sie das Produkt nur im Freien oder in aus-
reichend belüfteten Räumen.

•	 Schütteln Sie den Behälter mit dem Kraftstoff-Öl-
Gemisch kräftig durch.

•	 Öffnen Sie den Kraftstoffbehälter vorsichtig und 
lassen Sie zuerst evtl. entstandenen Überdruck 
entweichen. 

•	 Drehen Sie den Tankdeckel (23) gegen den Uhr-
zeigersinn und öffnen Sie ihn. Der Tankdeckel (23) 
ist mit einer Verliersicherung im Kraftstofftank (22) 
verbunden und kann so nicht herunterfallen.

•	 Füllen Sie das Kraftstoffgemisch in den Kraftstoff-
tank (22). Verschütten Sie beim Auftanken keinen 
Kraftstoff und füllen Sie den Kraftstofftank (22) 
nicht randvoll.

•	 Verschließen Sie den Tankdeckel (23) wieder.
•	 Säubern Sie den Tankverschluss und die Umge-

bung. Wischen Sie verschütteten Kraftstoff sofort 
auf.

•	 Überprüfen Sie den Tank und die Kraftstoffleitun-
gen auf Undichtigkeiten. 

WARNUNG
Beachten Sie unbedingt die Sicherheitshinweise!

10.	Inbetriebnahme

WARNUNG! 
Beachten Sie bitte die gesetzlichen Bestimmungen 
zur Lärmschutzverordnung.

Hinweis
Verwenden Sie kein Zweitakt-Öl das ein Mischver-
hältnis von 100:1 empfiehlt. Bei Motorschäden auf 
Grund ungenügender Schmierung entfällt die Motor-
garantie des Herstellers.
Verwenden Sie niemals Öl für Viertaktmotoren oder 
wassergekühlte Zweitaktmotoren. Dadurch können 
die Zündkerze verschmutzt, das Abluftteil blockiert 
oder der Kolbenring verklebt werden.

9.2.3	Kraftstoff mischen
Der Motor muss mit einem Kraftstoffgemisch aus 
Benzin und Motoröl betrieben werden.

WARNUNG!
Direkten Hautkontakt mit Kraftstoff und Einatmen von 
Kraftstoffdämpfen vermeiden.

WARNUNG!
Benzin und das Kraftstoff-Öl-Gemisch sind hoch ent-
flammbar!
•	 Verwenden Sie zum Transport und zur Lagerung 

von Kraftstoff nur dafür vorgesehene und zugelas-
sene Behälter.

•	 Bewahren Sie Kraftstoffbehälter unzugänglich für 
Kinder auf.

•	 Rauchen Sie nicht beim Umgang mit Kraftstoff. 

Benutzen Sie nur ein Gemisch aus bleifreiem Ben-
zin (min. ROZ 95) und speziellem Zweitakt-Motoröl 
(JASO FD/ISO - L - EGD). Mischen Sie das Kraftstoff-
gemisch nach der Kraftstoff-Mischtabelle an.

Geben Sie jeweils die richtige Menge Benzin und 
Zweitakt-Öl in den beiliegenden Mischbehälter (27) 
(siehe „Kraftstoff-Mischtabelle“). Schütteln Sie an-
schließend den Mischbehälter (27) gut durch.
Geben Sie nicht benötigten Treibstoff in einen dafür 
vorgesehenen und zugelassenen Behälter und be-
wahren Sie diesen in einem dunklen, kühlen Raum 
auf.

Kraftstoff -Misch-Tabelle
Mischverfahren: 40 Teile Benzin auf 1 Teil Öl
Beispiel:
0,5 Liter 12,5 ml Zweitakt-Öl

Kraftstoff-Öl-Gemisch herstellen
•	 Füllen Sie etwa die Hälfte der benötigten Benzin-

menge in den beiliegenden Mischbehälter (27).
•	 Fügen Sie das 2-Takt-Öl gemäß der Kraftstoff-

Misch-Tabelle hinzu.
•	 Füllen Sie den Rest der benötigten Benzinmenge 

ein. 
•	 Schließen Sie den Behälter und schütteln Sie das 

Kraftstoff-Öl-Gemisch gut durch. 
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3.	 Halten Sie das Produkt am Haltegriff oben (9) fest 
und ziehen Sie den Startseilzug (20) langsam bis 
zum ersten Widerstand heraus.

4.	 Ziehen Sie nun den Startseilzug (20) rasch an. 
Das Produkt sollte nach 1–2 Zügen starten. Falls 
das Produkt nach 6 Zügen immer noch nicht star-
tet, wiederholen Sie den Vorgang unter „Starten 
bei kaltem Motor”.

10.2	 Motor abstellen

10.2.1	 Not-Aus-Schrittfolge
Falls es notwendig ist, das Produkt sofort zu stoppen, 
drücken Sie den Ein-/Ausschalter (16) auf Stellung „0“. 

10.2.2	 Normale Schrittfolge
1.	 Lösen Sie die Gashebelarretierung (7).
2.	 Lassen Sie den Gashebel (8) los. 
3.	 Drücken Sie den Ein-/Ausschalter (16) auf Stel-

lung „0“.

10.3	 Motordrehzahl einstellen
Stellen Sie die gewünschte Motordrehzahl zum Be-
trieb des Produktes über den Gashebel (8) ein. Die 
Gashebelposition kann mit der Gashebelarretierung 
(7) eingestellt werden.

Hinweis
Vermeiden Sie es den Motor in den ersten 6–8 Be-
triebsstunden mit voller Leistung zu betreiben.

10.4	 Betrieb des Laubbläsers
VORSICHT
Achten Sie immer darauf, dass keine Gegenstände 
oder Staub in Richtung von Personen oder Tieren 
geblasen werden oder Gegenstände beschädigt wer-
den. Beachten Sie immer die Windrichtung und arbei-
ten Sie niemals gegen den Wind.

•	 Während des Betriebs des Produktes als Laubblä-
ser halten Sie das Produkt am Haltegriff oben (9).

•	 Passen Sie die Motordrehzahl an die Art des zu 
entfernenden Materials an:
	- Verwenden Sie den Motor bei niedriger Ge-

schwindigkeit für leichtes Material auf dem Rasen.
	- Verwenden Sie den Motor mit durchschnittlicher 

Geschwindigkeit, um Gras und leichte Blätter auf 
Asphalt oder festem Boden zu bewegen.

	- Verwenden Sie den Motor mit hoher Geschwin-
digkeit für schwerere Materialien wie Neuschnee 
oder Schmutz.

10.5	 Betrieb des Benzin-Laubsaugers
VORSICHT
Das Produkt muss während der Arbeit immer mit bei-
den Händen festgehalten werden. 

VORSICHT!
Entfernen Sie sich vor dem Starten des Motors min-
destens drei Meter vom Tankplatz.

10.1	 Starten des Motors
Stellen Sie das Produkt vor dem Starten des Motors 
auf einen festen Untergrund. 

Hinweis 
Ziehen Sie den Startseilzug (20) stets gerade heraus. 
Halten Sie den Griff des Startseilzugs (20) fest, wenn 
sich der Startseilzug (20) wieder einzieht. Lassen Sie 
den Startseilzug (20) nie zurückschnellen. Dies kann 
zu Beschädigungen führen.
Ziehen Sie das Starterseil des Startseilzuges (20) 
nicht über die gesamte Länge heraus. So wird ein 
Reißen des Starterseils vermieden.

Chokehebel (15)
•	 Warmer Motor / Choke geschlossen:

•	 Kalter Motor / Choke offen:

Hinweis
Das Produkt verfügt über eine Auto-Choke Funktion. 
Sobald Sie den Gashebel (8) betätigen, schließt sich 
der Chokehebel (15) automatisch.

Bei hohen Außentemperaturen kann es vorkommen, 
dass auch bei kaltem Motor ohne Choke gestartet 
werden muss!

10.1.1	�Starten bei kaltem Motor (Abb. 1, 10, 11, 12, 13)
1.	 Öffnen Sie den Chokehebel (15). (Abb. 11)
2.	 Drücken Sie die Kraftstoffpumpe (Primer) (19) 7 

bis 10 mal. (Abb. 12)
3.	 Drücken Sie den Ein-/Ausschalter (16) auf Stel-

lung „I“.
4.	 Halten Sie das Produkt am Haltegriff oben (9) fest 

und ziehen Sie den Startseilzug (20) langsam bis 
zum ersten Widerstand heraus.

5.	 Ziehen Sie nun das Starterseil des Startseilzugs 
(20) mehrmals kräftiger, bis der Motor kurz an-
springt und wieder aus geht.

6.	 Sobald der Motor ausgegangen ist, betätigen Sie 
den Gashebel (8). Der Chokehebel (15) springt 
automatisch in die Betriebsstellung „Warmstart“.

7.	 Ziehen Sie nun erneut den Startseilzug (20) rasch 
an, bis der Motor startet.

8.	 Lassen Sie das Produkt 1-2 Minuten warm laufen.

10.1.2	 Starten bei warmem Motor (Abb. 1, 10)
(Das Produkt stand für weniger als 15–20 Minu-
ten still.)
1.	 Der Chokehebel (15) muss zum Starten des war-

men Motors nicht geöffnet werden.
2.	 Drücken Sie den Ein-/Ausschalter (16) auf Stel-

lung „I“.
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11.	Reinigung und Wartung

Führen Sie die Reinigungs- und Wartungsarbeiten 
nur soweit aus, wie in dieser Betriebsanleitung ange-
geben. Weiterführende Arbeiten müssen von Fach-
personal ausgeführt werden.

11.1	 Reinigung
VORSICHT
Schalten Sie das Produkt vor Reinigungsarbeiten im-
mer aus und ziehen Sie den Zündkerzenstecker ab 
(siehe Kapitel 11.2.2 Wartung der Zündkerze).

Hinweis
Nach jedem Gebrauch sollte das Produkt gründlich 
gereinigt werden.

Hinweis
Tauchen Sie das Produkt zur Reinigung keinesfalls in 
Wasser oder andere Flüssigkeiten.

•	 Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und 
das Motorengehäuse so staub- und schmutzfrei 
wie möglich. Blasen Sie es mit Druckluft bei niedri-
gem Druck aus.

•	 Um die Brandgefahr zu verringern, reinigen Sie re-
gelmäßig die Kühlrippen des Motors mit Druckluft. 
Befreien Sie den Schalldämpferbereich von Staub, 
Blättern oder anderen Fremdkörpern. 

•	 Reinigen Sie das Produkt regelmäßig mit einem 
feuchten Tuch und etwas Spülmittel. Achten Sie 
darauf, dass kein Wasser in das Innere des Pro-
dukts gelangen kann.

Bei Verwendung als Laubbläser:
•	 Reinigen Sie bei Verschmutzung das Blasrohr (4) 

und die Flachdüse (1) / Runddüse (2) mit einer 
Bürste.

Bei Verwendung als Laubsauger:
•	 Nach Beendigung der Arbeit nehmen Sie den 

Auffangsack (24) ab, stülpen ihn um, reinigen ihn 
gründlich und trocknen ihn gegebenenfalls, um das 
Entstehen von Schimmel und unangenehmen Ge-
rüchen zu verhindern.

•	 Ein stark verschmutzter Auffangsack (24) kann mit 
Wasser und Seife gewaschen und anschließend 
getrocknet werden.

•	 Bei Schwergängigkeit des Reißverschlusses die 
Reißverschlusszähne mit einer trockenen Seife 
einreiben.

•	 Reinigen Sie bei Verschmutzung das Vakuumrohr 
(14), die Ansaugdüse (12) und das Auslassrohr (18) 
mit einer Bürste.

•	 Legen Sie Ihre linke Hand auf den Haltegriff oben 
(9) und Ihre rechte Hand an den Haltegriff unten 
(21). 

•	 Halten Sie den Haltegriff unten (21) so, dass sich 
der Auffangsack (24) auf der rechten Seite des Be-
dieners befindet.

•	 Bei Verwendung als Laubsauger sollte der Motor 
am besten mit mittlerer / hoher Geschwindigkeit 
betrieben werden.

•	 Halten Sie während der Sammlung das abgerun-
dete Ende der Ansaugdüse (12) einige Zentimeter 
über dem Boden. 

Der Auffangsack (24) funktioniert auch wie ein Filter, 
ähnlich einem gewöhnlichen Hausstaubsauger. Aus 
diesem Grund ist es am besten:
•	 den Auffangsack (24) nicht vollständig füllen;
•	 sperrige Objekte umgehend entfernen.

10.5.1	 Auffangsack (24) entleeren
1.	 Schalten Sie den Motor aus.
2.	 Öffnen Sie den Reißverschluss des Auffangsacks 

(24) und leeren Sie den Auffangsack (24), ohne 
ihn vom Auslassrohr (18) zu lösen.

Hinweis
Wenn der Laubsauger eingesetzt wird, sammeln Sie 
kein feuchtes Gras oder Blätter, ansonsten droht die 
Verstopfung des Rotors oder des Auffangsacks.

Hinweis
Bei Verwendung des Produktes als Laubsauger be-
steht das Risiko, Gegenstände einzusaugen, die das 
Produkt und den Rotor blockieren können.
In diesem Fall:
1.	 Schalten Sie den Motor sofort aus!
2.	 Entfernen Sie die Abdeckung des Zündkerzen-

steckers (17).
3.	 Ziehen Sie den Zündkerzenstecker (30) ab.
4.	 Demontieren Sie das Vakuumrohr (14).
5.	 Entfernen Sie den Fremdkörper aus dem Vaku-

umeinlass.
6.	 Stellen Sie sicher, dass nichts den Rotor blockiert, 

bevor Sie das Produkt erneut benutzen.

Hinweis
Ein zu voller Beutel verringert die Effizienz des Pro-
duktes und kann zur Überhitzung des Motors führen.

10.6	 Arbeitsende
1.	 Schalten Sie das Produkt aus.
2.	 Entfernen Sie den Zündkerzenstecker (30), um 

eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme zu vermei-
den (siehe Kapitel 11.2.2 Wartung der Zündkerze).

3.	 Reinigen Sie das Produkt (siehe Kapitel 12. Reini-
gung und Wartung).
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11.2.4	 Wartung des Luftfilters (Abb. 14, 17)
Verschmutzte Luftfilter verringern die Motorleistung 
durch zu geringe Luftzufuhr zum Vergaser.
Regelmäßige Kontrolle ist daher unerlässlich.

Der Luftfilter Schaumstoffeinsatz (31), Luftfilter Vlies-
einsatz (32) und der Luftfilter Metalleinsatz (33) soll-
ten regelmäßig kontrolliert und bei Bedarf gereinigt 
werden.
Bei sehr staubiger Luft ist der Luftfilter Schaumstoff-
einsatz (31), Luftfilter Vlieseinsatz (32) und der Luft-
filter Metalleinsatz (33) häufiger zu überprüfen.
1.	 Lösen Sie die Luftfilterschraube (26) durch Dre-

hen gegen den Uhrzeigersinn.
2.	 Entfernen Sie die Luftfilter Abdeckung (25).
3.	 Entnehmen Sie den Luftfilter Schaumstoffeinsatz 

(31), Luftfilter Vlieseinsatz (32) und der Luftfilter 
Metalleinsatz (33).

4.	 Reinigen Sie den Luftfilter Schaumstoffeinsatz 
(31), Luftfilter Vlieseinsatz (32) und der Luftfilter 
Metalleinsatz (33) durch Ausklopfen oder Ausbla-
sen (mit Druckluft). 

5.	 Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter Rei-
henfolge.

WARNUNG
Luftfilter Schaumstoffeinsatz (31), Luftfilter Vliesein-
satz (32) und der Luftfilter Metalleinsatz (33) nie mit 
Benzin oder brennbaren Lösungsmitteln reinigen.

11.3	 Wichtiger Hinweis im Fall einer Reparatur
Bei Rücklieferung des Produktes zur Reparatur be-
achten Sie bitte, dass das Produkt aus Sicherheits-
gründen öl- und benzinfrei an die Servicestation ge-
sendet werden muss.

11.3.1	 Kraftstoff-Öl-Gemisch ablassen
Bei einer Lagerung über einen längeren Zeitraum, 
muss das Benzin abgelassen werden.
Entleeren Sie den Tank nur im Freien oder in gut be-
lüfteten Räumen. Achten Sie darauf, dass kein Kraft-
stoff ins Erdreich gelangt (Umweltschutz). Verwen-
den Sie einen geeigneten Auffangbehälter (nicht im 
Lieferumfang enthalten).
•	 Schrauben Sie den Tankdeckel (23) auf und ent-

fernen Sie diesen. 
•	 Gießen Sie das Kraftstoff-Öl-Gemisch vorsichtig 

aus dem Tank in einen geeigneten Behälter.
•	 Lassen Sie das Kraftstoff-Öl-Gemisch vollständig ab.
•	 Schrauben Sie den Tankdeckel (23) von Hand wie-

der fest.

11.3.2	 Ersatzteilbestellung
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende Anga-
ben gemacht werden;
•	 Modellbezeichnung
•	 Artikelnummer
•	 Daten des Typenschildes

11.2	 Wartung

VORSICHT
Schalten Sie das Produkt vor Wartungsarbeiten im-
mer aus und ziehen den Zündkerzenstecker ab (sie-
he Kapitel 11.2.2 Wartung der Zündkerze).

Sämtliche Schutz- und Sicherheitseinrichtungen 
müssen nach abgeschlossenen Reparatur- und War-
tungsarbeiten sofort wieder montiert werden.

11.2.1	 Wartung der Vergasereinstellung
Wenn der Motor bei Gaswegnahme von alleine aus-
geht, muss eine Vergasereinstellung vorgenommen 
werden.
Lassen Sie die Vergasereinstellungen (z. B. die Leer-
laufeinstellung) nur von qualifiziertem Fachpersonal 
durchführen, um Motorschäden zu vermeiden.

11.2.2	 Wartung der Zündkerze (Abb. 14, 15, 16)
Elektrodenabstand = 0,6–0,7 mm (Abstand zwischen 
den Elektroden, zwischen denen der Zündfunke er-
zeugt wird). 
Überprüfen Sie die Zündkerze erstmals nach 10 Be-
triebsstunden auf Verschmutzung und reinigen Sie 
diese gegebenenfalls mit einer Kupferdrahtbürste. 
Danach die Zündkerze alle 50 Betriebsstunden war-
ten.

1.	 Entfernen Sie die Abdeckung des Zündkerzen-
steckers (17). Lösen Sie hierzu die Schraube (H). 
(Abb. 14, 15)

2.	 Ziehen Sie den Zündkerzenstecker (30) ab.
3.	 Lösen Sie die Zündkerze mit dem beiliegenden 

Zündkerzenschlüssel (28).
4.	 Reinigen Sie die Zündkerze mit einer Kupfer-

drahtbürste.
	- Bei übermäßigem Verschleiß der Elektrode 

oder bei sehr starker Verkrustung muss die 
Zündkerze mit einer vom gleichen Typ ersetzt 
werden.

	- Starke Verkrustung an der Zündkerze kann 
bedingt sein durch: zu hohen Ölanteil im Kraft-
stoffgemisch, schlechte Ölqualität, überaltertes 
Kraftstoffgemisch oder verstopften Luftfilter.

5.	 Setzen Sie die Zündkerze und den Zündkerzen-
stecker (30) wieder ein. 

6.	 Bringen Sie die Abdeckung des Zündkerzen-
steckers (17) wieder an. Ziehen Sie hierzu die 
Schraube (H) wieder fest.

11.2.3	 Wartung des Kraftstofffilters
Innerhalb des Kraftstofftanks (22) befindet sich ein 
Filter, der verhindert, dass Verunreinigungen in den 
Motor gelangen. Der Filter sollte einmal jährlich von 
Ihrem Händler ausgetauscht werden.
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WARNUNG
Verstauen Sie das Produkt an einem trockenen Ort, 
weit entfernt von möglichen Entzündungsquellen, 
z.B. Ofen, Heißwasserboiler mit Gas, Gastrockner, 
etc. Brandgefahr!
Wenn Sie das Produkt länger als 30 Tage lagern, 
muss sie hierfür hergerichtet werden. Andernfalls 
verdunstet der im Vergaser befindliche, restliche 
Treibstoff und lässt einen gummiartigen Bodensatz 
zurück. Dies könnte den Start erschweren und teure 
Reparaturarbeiten zur Folge haben.

1.	 Nehmen Sie den Tankdeckel (23) des Kraftstoff-
tankes (22) langsam ab, um eventuellen Druck im 
Tank abzulassen. 

2.	 Entleeren Sie vorsichtig den Kraftstofftank (22). 
Entleeren Sie den Tank nur im Freien oder in gut 
belüfteten Räumen. Darauf achten, dass kein 
Kraftstoff ins Erdreich gelangt (Umweltschutz). 
Geeignete Unterlage verwenden.

3.	 Starten Sie den Motor und lassen Sie ihn laufen, 
bis dieser anhält, um den Treibstoff aus dem Ver-
gaser zu entfernen.

4.	 Lassen Sie den Motor abkühlen (ca. 5 Minuten).
5.	 Entfernen Sie die Abdeckung des Zündkerzen-

steckers (17).
6.	 Ziehen Sie den Zündkerzenstecker (30) von der 

Zündkerze ab. 
7.	 Entfernen Sie die Zündkerze.
8.	 Geben Sie 1 Teelöffel sauberes Zweitakt-Öl 

durch die Zylinderbohrung der Zündkerze in die 
Verbrennungskammer. 

9.	 Ziehen Sie mehrere Male langsam an dem Start-
seilzug (20), um die internen Komponenten zu be-
schichten. 

10.	Setzen Sie die Zündkerze wieder ein.

Erneutes Inbetriebnehmen
1.	 Entfernen Sie die Zündkerze.
2.	 Ziehen Sie rasch am Startseilzug (20), um über-

schüssiges Öl aus der Verbrennungskammer zu 
entfernen.

3.	 Reinigen Sie die Zündkerze und achten Sie auf 
den richtigen Elektrodenabstand an der Zünd-
kerze oder setzen Sie eine neue Zündkerze mit 
richtigem Elektrodenabstand ein.

4.	 Bereiten Sie das Produkt für den Betrieb vor.

14.	Entsorgung und Wiederverwertung

Hinweise zur Verpackung
�Die Verpackungsmaterialien 
sind recycelbar. Bitte Verpa-
ckungen umweltgerecht ent-
sorgen.

Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien benötigt werden.
Verschleißteile*: Zündkerze, Luftfilter, Kraftstofffilter, 
Auffangsack

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Ersatzteile und Zubehör erhalten Sie in unserem Ser-
vice- Center. Scannen Sie hierzu den QR-Code auf 
der Titelseite.

12.	Transport

ACHTUNG!
Halten Sie den heißen Schalldämpfer vom Körper 
weg. Es besteht Verbrennungsgefahr!

WARNUNG!
Ein unbeabsichtigtes und unerwartetes Anlaufen des 
Produktes kann zu Verletzungen führen.
Ziehen Sie, nachdem der Motor abgekühlt ist, den 
Zündkerzenstecker von der Zündkerze (siehe Kapitel 
11.2.2 Wartung der Zündkerze).

Lassen Sie den Motor vor dem Transport oder dem 
Verladen abkühlen, um Verbrennungen zu vermeiden 
und Brandgefahr auszuschließen.

Entleeren Sie bei einem Transport über längere Dis-
tanzen den Kraftstofftank restlos (siehe 11.3.1 Kraft-
stoff-Öl-Gemisch ablassen).
Sichern Sie das Produkt auf dem Transportfahrzeug 
gegen Abrollen, Verrutschen oder Umkippen.

13.	Lagerung

•	 Reinigen und Warten Sie das Produkt vor jeder La-
gerung (siehe Kapitel „Reinigung und Wartung“).

•	 Lagern Sie das Produkt an einem sicheren, trocke-
nen, frostfreien, gut belüfteten und vor Witterung 
geschützten Ort außerhalb der Reichweite von Kin-
dern.

•	 Eine Lagerung im Freien ist nicht ratsam. Sichern 
Sie das Produkt auch vor unbefugtem Zugriff.

•	 Entleeren Sie den Kraftstofftank.

WARNUNG
Entfernen Sie das Benzin nicht in geschlossenen Räu-
men, in der Nähe von Feuer oder beim Rauchen. Gas-
dämpfe können Explosionen oder Feuer verursachen.
•	 Starten Sie den Motor und lassen Sie diesen solan-

ge laufen, bis das restliche Benzin verbraucht ist.
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15.	Störungsabhilfe

Störung Mögliche Ursache Abhilfe

Das Produkt lässt 
sich nicht starten

Luftfilter verschmutzt Luftfilter reinigen/ersetzen
Kraftstofffilter verstopft Kraftstofffilter reinigen oder erneuern

Fehlende Kraftstoffversorgung Kraftstoffbehälter auf genügend Kraftstoff überprüfen 
und gegebenenfalls tanken

Fehler in der Kraftstoffleitung Kraftstoffleitung auf Knicke oder Beschädigungen 
überprüfen

Zündkerze ist zu verschmutzt/zu nass 
durch zu viel Kraftstoff

Zündkerze entfernen, reinigen und trocknen; an-
schließend das Starterseil mehrmals ziehen; Zünd-
kerze wieder einsetzen

Zündkerzenstecker nicht aufgesteckt Richtigen Sitz des Zündkerzensteckers überprüfen

Kein Zündfunke

Richtigen Sitz des Zündkerzensteckers überprüfen
Zündkerze auf Verschmutzung und richtigen Elektro-
denabstand überprüfen
Zündkabel auf Beschädigungen prüfen
Servicestelle kontaktieren

Motor defekt Servicestelle kontaktieren
Vergaser defekt Servicestelle kontaktieren
Blas-/Saugrohr nicht vollständig montiert zweiteiliges Blas-/Saugrohr montieren

Ein-/Ausschalter defekt Servicestelle kontaktieren

Das Produkt lässt 
sich starten und geht 
sofort wieder aus

Falsche Vergasereinstellung (Leerlauf-
drehzahl) Servicestelle kontaktieren

Produkt arbeitet mit 
Unterbrechungen 
(stottert)

Falsche Vergasereinstellung Servicestelle kontaktieren 
Zündkerze verschmutzt Zündkerze reinigen oder ersetzen
Ein-/Ausschalter defekt Servicestelle kontaktieren

Rauchentwicklung
Falsche Kraftstoffmischung Zweitakt-Gemisch im Machtverhältnis 40:1 verwenden
Falsche Vergasereinstellung Servicestelle kontaktieren

Produkt arbeitet 
nicht mit voller Leis-
tung

Luftfilter verschmutzt Luftfilter reinigen oder ersetzen
Falsche Vergasereinstellung Servicestelle kontaktieren
Auffangsack voll Auffangsack leeren
Auffangsack verschmutzt Auffangsack reinigen
Produkt verstopft oder durch Fremdkörper 
blockiert

Verstopfungen und Blockierungen beseitigen (siehe 
Kap. 11)

Möglichkeiten zur Entsorgung des ausgedienten 
Gerätes erfahren Sie bei Ihrer Gemeinde- oder 
Stadtverwaltung.

Kraftstoffe und Öle
•	 Vor der Entsorgung des Geräts müssen der Kraft-

stofftank und der Motorölbehälter geleert werden!
•	 Kraftstoff und Motoröl gehören nicht in den Haus-

müll oder Abfluss, sondern sind einer getrennten 
Erfassung bzw. Entsorgung zuzuführen! 

•	 Leere Öl- und Kraftstoffbehälter müssen umwelt-
gerecht entsorgt werden.
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Garantiebedingungen Revisionsdatum 26.11.2021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte ein Gerät dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten an-
gegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch über die Servicerufnummer zur Verfügung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen für eine problemlose Bearbeitung und Regulierung 
im Schadensfall dienen.

Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1.  Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusätzlichen Hersteller-Garantieleistungen für Käufer (private Endverbraucher) von Neugeräten. Die gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser 
Garantie nicht berührt. Für diese ist der Händler zuständig, bei dem Sie das Produkt erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neuen Gerät, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die 
unentgeltliche Reparatur solcher Mängel oder den Austausch des Gerätes beschränkt (ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Geräte oder Teile gehen in unser Eigentum über. Bitte beachten 
Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zustande, wenn das Gerät innerhalb der 
Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:
 - Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung (z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) 

bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geräts unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.
 - Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehör), Eindringen von 

Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschäden, Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden sind.
 - Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen bestimmungsgemäßen, üblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natürlichen Verschleiß zurückzuführen sind sowie Schäden und/oder Abnut-

zung von Verschleißteilen.
 - Mängel am Gerät, die durch Verwendung von Zubehör-, Ergänzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht bestimmungsgemäß verwendet werden.
 - Geräte, an denen Veränderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.
 - Geringfügige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die für Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geräts unerheblich sind.
 - Geräte an denen eigenmächtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.
 - Wenn die Kennzeichnung am Gerät bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.
 - Geräte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

    Schadensersatzansprüche sowie Folgeschäden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit beträgt regulär 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Maßgeblich ist das Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieansprüche müs-
sen jeweils nach Kenntniserlangung unverzüglich erhoben werden. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes 
führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-
Ort-Services. Das betroffene Gerät ist in gesäubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle 
vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerät unvollständig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehör wertmäßig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerät ausgetauscht 
wird oder eine Rückerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Geräte können nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht berechtigter Reklamation bzw. außerhalb der Garantiezeit trägt der 
Käufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerät mit einer kurzen 
Beschreibung der Störung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall außerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der entsprechenden Verpackungs- und Ver-
sandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerät (modellabhängig) bei Rücklieferung, aus Sicherheitsgründen - frei von allen Betriebsstoffen 
ist. Das an unser Service-Center eingeschickte Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschädigungen am Reklamationsgerät auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur / Austausch senden 
wir das Gerät frei an Sie zurück. Können Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien Ermessen ein Geldbetrag bis zur Höhe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts 
erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und Verschleiß berücksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkäufers und sind nicht abtret- oder übertragbar.

5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center.

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer Homepage: https://www.scheppach.com/de/service

Bitte senden Sie uns keine Geräte ohne vorherige Kontaktaufnahme und Anmeldung bei unserem Service-Center.

Für die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb 14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center. 

Sollte in Ausnahmefällen die genannte Bearbeitungszeit überschritten werden, so informieren wir Sie rechtzeitig.

7. Verschleißteile - Verschleißteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhängigen Verschleißteile  
(siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehäuse und oder Batteriepolen beschädigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geräte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei unserem Service-Center können Sie die defekten Geräte für einen 
Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Ansprüche, als die oben genannten, können nicht geltend gemacht werden. 

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und können ggf. unserer Homepage (www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Übersetzungen ist stets die deutsche Fassung maßgeblich.

Scheppach GmbH · Günzburger Str. 69 · 89335 Ichenhausen (Deutschland) · www.scheppach.com
Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) · Telefax +49 [0] 8223 4002 20 · E-Mail: service@scheppach.com · Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhängig auch über 24 Monate; länderbezogen können erweiterte Garantieleistungen gelten 
** Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Änderungen dieser Garantiebedingungen ohne Voranmeldung behalten wir uns jederzeit vor.

Ersatzteile
Zubehör

DokumenteKontakt

Reparatur
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Explanation of the symbols on the product

Observe warning and safety instructions!

Attention: Risk of injury!
Never have your hands near the blades.

Attention flammable substances. Fire, naked flames and smoking prohibited

Attention! Risk of injury due to rotating cutting roller! Keep hands and feet outside the open-
ings when the product is running.

Hurled objects and rotating parts can cause severe injuries.

Attention! The exhaust pipe and other parts of the engine become very hot during operation, 
do not touch!

Before commissioning, read and observe the operating manual and safety instructions!

Wear safety goggles!

Wear hearing protection!

Keep bystanders at a distance.

Wear work gloves.

Wear sturdy footwear!



www.scheppach.com

24 | GB

2-stroke engine oil: ISO - L - EGD / JASO FD

Petrol: ROZ 95 / ROZ 98

On/off switch
a = Off
b = On

“Cold start” lever (choke)

Start lever (choke) “Warm start and working”

x7

Press the fuel pump (primer) 7 to 10 x.

109 Guaranteed sound power level.

Read the whole text of the operating instructions thoroughly before start up.

The product complies with the applicable European directives.

The product complies with the applicable Serbian directives.

Max. air speed

Max. air volume

Mixing ratio of 2-stroke engine oil to fuel

DANGER! Signal word to indicate an imminently hazardous situation which, if not avoided, will result in 
death or serious injury.

WARNING! Signal word to indicate a potentially hazardous situation which, if not avoided, could result in 
death or serious injury.

CAUTION! Signal word to indicate a potentially hazardous situation which, if not avoided, could result in 
minor or moderate injury.

NOTE Signal word to indicate a potentially hazardous situation which, if not avoided, could result in 
product or property damage.
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14.	Vacuum tube
15.	Choke lever
16.	On/off switch
17.	Spark plug connector cover
18.	Outlet tube
19.	Fuel pump (primer)
20.	Start pull cord
21.	Bottom handle
22.	Fuel tank
23.	Tank cap (fuel tank)
24.	Collection bag
25.	Air filter cover
26.	Air filter screw
27.	Mixing container
28.	Spark plug wrench
29.	Vacuum connection
30.	Spark plug connector
31.	Air filter foam insert
32.	Air filter non-woven insert
33.	Air filter metal insert

3.	 Scope of delivery

Item Designation
1 Flat nozzle (blast pipe)
2 Round nozzle (blast pipe)
4 Blast pipe
10 Engine unit
12 Suction nozzle (vacuum tube)
14 Vacuum tube
18 Outlet tube
24 Collection bag
27 Mixing container
28 Spark plug wrench

4.	 Proper use

The petrol leaf vacuum and blower can be used to 
remove leaves, grass, paper, etc., e.g. in gardens, 
sports stadiums, car parks or driveways. It is also 
suitable for blowing clear stalking paths in the forest.

The petrol leaf vacuum and blower is also designed 
for vacuuming and shredding leaves and other light, 
loose and non-combustible waste.

Do not blow or suck up materials that are hazardous 
to health!

Use of the product for other purposes is not permitted 
and may lead to accidents or damage to the product. 
Do not make any changes to the product - this can 
also lead to accidents or damage to the product.

1.	 Introduction

Manufacturer:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Dear Customer,
We hope your new product brings you much enjoy-
ment and success.

Note:
In accordance with the applicable product liability 
laws, the manufacturer of this product assumes no 
liability for damage to the product or caused by the 
product arising from:
•	 Improper handling
•	 Failure to comply with the operating manual
•	 Repairs carried out by third parties, unauthorised 

specialists
•	 Installing and replacing non-original spare parts
•	 Improper use
•	 Failure of the electrical system in the event of the 

electrical regulations and VDE provisions 0100, 
DIN 57113 / VDE 0113 not being observed

Note:
The operating manual is part of this product. It in-
cludes important instructions for the safe, proper 
and economic operation of the product, for avoiding 
danger, for minimising repair costs and downtimes 
and for increasing the reliability and extending the 
service life of the product. In addition to the safety 
instructions in this operating manual, you must also 
observe the regulations applicable to the operation of 
the product in your country.
Familiarise yourself with all operating and safety in-
structions before using the product. Only operate the 
product as described and for the specified areas of 
application. Keep the operating manual in a good 
place and hand over all documents when passing the 
product on to third parties.

2.	 Description of the product

1.	 Flat nozzle (blast pipe)
2.	 Round nozzle (blast pipe)
3.	 Locking screw (nozzle)
4.	 Blast pipe
5.	 Locking screw (blast pipe)
6.	 Blast connection (motor unit)
7.	 Throttle lock
8.	 Throttle
9.	 Top handle
10.	Engine unit
11.	Protective grille (vacuum connection)
12.	Suction nozzle (vacuum tube)
13.	Locking screw (vacuum tube)
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	- The product must not be used for collecting 
flammable or explosive products, hot embers, 
ashes, burning cigarettes and pieces of branch-
es, sharp objects, metal objects, stones and oth-
er objects that could be dangerous for the oper-
ator. This can result in injuries and can damage 
the product.

•	 Never allow children to use the product.
•	 Never operate the product whilst other persons, in 

particular children or animals, are nearby.
•	 People who are unable to use the product safely 

due to their physical, sensory or mental capabili-
ties, or due to their inexperience or lack of knowl-
edge, must not use this product without supervision 
or instructions from a responsible person. Children 
should not be left unattended, to ensure they do not 
play with the product.

•	 Never permit other persons who are not familiar 
with these operating instructions to use the prod-
uct. Local regulations may stipulate a minimum age 
for users.

•	 Do not use the product while tired or under the in-
fluence of drugs, alcohol or medication. Do not use 
products if you are tired.

•	 If the device is passed on to a third party then pass 
all of the documentation on with it.

•	 The user is responsible for accidents or hazards 
that happen to third parties or to their property.

B)	 General information
•	 Wear suitable sturdy, close-fitting work clothing.

	- Do not wear loose clothing or jewellery. Wear log 
trousers to protect your legs. 

	- Use a head covering if you have long hair. 
	- Loose clothes, jewellery and long hair can be 

caught in moving parts. 
	- Wear safety shoes, gloves, safety goggles and 

a breathing mask.
	- Wear hearing protection.

•	 Always switch off the engine of the product when 
you put the product down and before working on 
the product.

•	 Wear safety goggles when working.
•	 Wear a mask when carrying out dust-creating work.
•	 Never use the product with damaged protective de-

vices or shields 
•	 Warning! Danger, fuel is highly flammable!

	- Store fuel in tanks specifically designed for this 
purpose.

	- Turn off the product and let it cool down for a few 
minutes before adding fuel. 

	- Do not smoke when filling the fuel or operating 
the product.

	- Open the fuel cap slowly to allow fuel vapours 
to escape.

	- Only refuel outdoors. Fill the fuel mixture with 
the help of a funnel.

	- Top up with fuel before starting the engine.

The Product may only be used in the intended man-
ner. Any use beyond this is improper. The user/opera-
tor, not the manufacturer, is responsible for damages 
or injuries of any type resulting from this.

An element of the intended use is also the obser-
vance of the safety instructions, as well as the as-
sembly instructions and operating information in the 
operating manual.
Persons who operate and maintain the product must 
be familiar with the manual and must be informed 
about potential dangers.
In addition, the applicable accident prevention regula-
tions must be strictly observed.
Other general occupational health and safety-related 
rules and regulations must be observed. The liability 
of the manufacturer and resulting damages are ex-
cluded in the event of modifications of the product.

The product may only be operated with original parts 
and original accessories from the manufacturer. The 
safety, operating and maintenance specifications of 
the manufacturer, as well as the dimensions specified 
in the technical data, must be observed.

Please note that our products were not designed 
with the intention of use for commercial or industrial 
purposes. We assume no guarantee if the product is 
used in commercial or industrial applications, or for 
equivalent work.

5.	 Safety instructions

General safety instructions

m WARNING 
Read all safety information and instructions. Failure to 
observe safety information and instructions can result 
in fire and/or serious injuries. Use only the fuels rec-
ommended in these instructions. Do not use fuel that 
has not been correctly mixed with 2-stroke engine oil. 
This can lead to a total loss and the supplier's warranty 
will be forfeited.

Save all warnings and instructions for future ref-
erence.
A)	 Briefing
•	 Read through these operating instructions care-

fully. Familiarise yourself with the controls and the 
proper use of the product. Learn how to turn off the 
product in an emergency.

•	 Only use the product as intended for:
	- The movement and accumulation of leaves and 

grass of various, but limited, weight and of small 
size, by blowing. 

	- Vacuum collection of leaves and grass, various 
wastes of limited weight and small size, exclud-
ing liquids of any kind.
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	- In enclosed spaces, in an explosive environ-
ment, where flammable liquids, gases or dusts 
may be located.

•	 Therefore, always ensure that you have a safe and 
firm footing so that you can control the product and 
maintain your working posture even in the event of 
unexpected movements.

	- If possible, avoid working on wet or slippery 
ground. Avoid working on uneven or steep 
ground that does not guarantee the operator a 
safe working posture. 

	- Move slowly, do not run. Pay attention to the 
ground conditions and any obstacles. 

•	 Make sure the product is fully assembled before 
starting it. 

	- Start the engine in an area at least 3 metres 
away from where you refuelled. 

	- Strangers should keep a safety distance of at 
least 15 metres from the product because of fly-
ing parts.

	- Do not point the silencer and thus the exhaust 
gases at combustible materials. 

•	 Do not make any modifications to the engine. 
•	 Do not overload the product. Use the correct tool 

for your application. The correct tool will do the 
job better and safer at the rate for which it was de-
signed.

•	 Make sure that the product does not come into con-
tact with foreign objects or with foreign objects and 
dust that may be stirred up by the air.

•	 Never point the air stream at people or animals. 
•	 Never insert objects into the openings of the prod-

uct and avoid sucking in large objects that could 
damage the fan.

•	 Keep your hands away from the intake grille and 
the air outlet during use and never block the fan. 

•	 Stop the engine:
	- When converting the product from a leaf vacu-

um to a leaf blower. 
	- When you are leaving the product unattended. 
	- Before refuelling
	- When you move to a different working area. 

•	 Stop the engine and disconnect the spark plug con-
nector:

	- Before cleaning and maintenance work.
	- If a foreign object is sucked in. Check the prod-

uct for damage before operating it again.
	- If the product starts to produce unusual vibra-

tions. 
	- When you are not using the product. 

•	 Do not leave the product on leaves, dry grass or 
other combustible material when the engine is hot. 
Fire hazard!

•	 Do not work with the product in an explosive envi-
ronment where flammable liquids, gases or dusts 
may be located. The product creates sparks which 
may ignite the dust or vapours.

	- Never remove the fuel filler cap or fill fuel into 
the tank while the engine is running or while the 
engine is hot.

	- If fuel is spilled, do not attempt to start the en-
gine, but move the product out of the area of the 
spilled fuel and avoid all sources of ignition until 
all fuel vapours have dissipated.

	- Wipe up spilled fuel immediately.
	- Never start the product at the point where you 

have refilled fuel. 
	- Ensure that your clothing never comes into con-

tact with fuel. Change your clothes immediately 
if they come into contact with fuel. 

	- After refuelling, ensure that the tank cover is 
closed correctly and securely again.

•	 Replace defective silencers.
•	 Always carry out a visual inspection before using of 

the product. Check in particular:
	- The throttle lever must move freely and should 

return to the neutral position independently and 
quickly. 

	- The on/off switch must be easy to operate.
	- All electrical cables such as spark plug cables 

and the spark plug connector must be in perfect 
condition to avoid sparks. The spark plug con-
nector must be firmly seated on the spark plug. 

	- Keep the handle dry and free of oil and grease. 
Handles and guards must be undamaged. 

	- The fan must be undamaged. 
	- The collection bag must be undamaged. 

•	 Before starting work, always remove any objects 
lying on the ground that: 

	- could be thrown when operating the product 
(when using as a blower)

	- could jam the vacuum tube (when using as a leaf 
vacuum)

	- could represent a hazard (stones, sticks, wire, 
bones, etc.)

C)	 Operation
•	 Do not run the combustion engine in closed rooms 

in which hazardous carbon monoxide can collect.
•	 Do not fit any products or accessories to the prod-

uct that are not provided by or approved by the 
manufacturer. 

•	 Keep your work area clean and well-lit. Cluttered or 
dark areas invite accidents.

•	 Do not use a tool that has a defective switch. Any 
tool that cannot be switched on or off is dangerous 
and must be repaired.

•	 Never use the product:
	- Without having mounted all accessories intend-

ed for the respective use (when used as a leaf 
vacuum or blower)

	- Whilst other persons, in particular children or an-
imals, are nearby.
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F)	 Environmental protection
•	 Dispose of packaging and waste materials in ac-

cordance with applicable local laws.
•	 Fuel residues, oils and liquids used for cleaning 

must be disposed of in an environmentally friendly 
manner!

•	 Dispose of this product properly in accordance with 
the regulations in force in your country.

G)	 Safe use of fuels
Fuels and fuel vapours are flammable and can cause 
serious damage if they are inhaled or come into con-
tact with the skin. You should therefore exercise cau-
tion when handling fuel, and ensure good ventilation.

•	 Switch off the engine and allow the product to cool 
down before refuelling the product.

•	 Do not smoke when refuelling and avoid naked 
flames.

•	 Wear gloves when refuelling.
•	 Do not refuel in enclosed areas (risk of explosion).
•	 Be careful not to spill fuel or oil. Clean the product 

immediately, if fuel or oil is spilled. If fuel or oil is 
spilled over it, change your clothing immediately.

•	 Make sure that no fuel gets into the soil.
•	 After refuelling, carefully close the fuel cap again 

and ensure that it does not come open during op-
eration.

•	 Make sure that the filler cap and fuel lines are leak-
tight. 

•	 Do not use the product if there are leaks.
•	 Fuels may only be transported and stored in con-

tainers which are labelled and approved for this 
purpose.

•	 Keep fuel away from children.
•	 Do not transport or store fuels in the vicinity of com-

bustible or highly flammable materials/substances, 
or near sparks or naked flames.

•	 Move at least three meters away from the refuelling 
area before starting the product.

•	 Keep the handles dry, clean and free of fuel mix.
•	 Never refuel when the engine is running or hot. 

H)	 Residual risks
Even when abiding by the intended use, and despite 
observing all applicable safety provisions, residual 
risks are still present, due to the nature of the design 
(as determined by the purpose of the tool):
•	 Injury due to ejected parts.
•	 Breakage and ejection of knife pieces.
•	 Risk of carbon monoxide poisoning if the product is 

used in enclosed or poorly ventilated areas.
•	 Risk of burns when touching hot components.
•	 Impairment of hearing with prolonged work without 

hearing protection.
Thoughtfulness and caution reduce the risk of per-
sonal injury and damage.

•	 Keep children and other people away while using 
the product. Distractions may cause you to lose 
control of the product.

•	 Avoid abnormal postures. Keep proper footing and 
balance at all times. This enables better control of 
the tool in unexpected situations.

•	 Stay alert, watch what you are doing and use com-
mon sense when operating the tool. Do not use a 
tool if you are tired or under the influence of drugs, 
alcohol or medication. A moment of carelessness 
when using the tool can result in serious injuries.

•	 Prevent unintentional starting. Carrying tools with 
your finger on the switch on invites accidents.

•	 Remove any adjusting tools or spanners before 
turning the tool on. A tool or spanner that is located 
in a rotating product part may result in injuries.

D)	 Maintenance and storage
•	 Take care of tools. Check for misalignment or bind-

ing of moving parts, breakage of parts and any 
other condition that may affect the tool’s opera-
tion. Have damaged parts repaired before using 
the product. Many accidents are caused by poorly 
maintained tools.

•	 Do not carry out any work on the product that is not 
described in this manual. 

•	 Do not store the product with fuel in the tank in 
an area where fuel vapours could reach a naked 
flame, spark or strong heat source. 

•	 Allow the engine to cool down before maintenance 
and cleaning work, as well as before storage. 

•	 Keep the engine, silencer and fuel tank free of dust, 
branches and leaves. Fire hazard!

•	 Only empty the tank outdoors or in well-ventilated 
rooms.

•	 Wear gloves when carrying out maintenance tasks.
•	 For safety reasons, never operate the product with 

worn or damaged parts. Damaged product parts 
must be replaced or repaired. Only use original 
spare parts. Defective parts can cause injuries or 
damage the product. 

•	 Remove all tools used for maintenance before op-
erating or storing the product. 

•	 Store the product out of the reach of children. 

E)	 Transport
•	 If the product is to be worn, you must:

	- Switch off the engine and disconnect the spark 
plug connector.

	- Carry the product by the handles. Do not lift the 
product by the tube. 

•	 When transporting in a vehicle, remove the tubes 
and load the product in such a way that there is no 
danger to persons. The product should be secured 
to prevent it toppling during transport in vehicles in 
order to ensure that fuel does not escape and to pre-
vent damage and injuries.
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The specified device emissions values can also be 
used for an initial estimation of the load. 

Vibration
Main handle vibration value 5.32 m/s2

Additional handle vibration value 5.62 m/s2

Uncertainty K 1.5 m/s2

WARNING
Avoid the risks associated with vibration, e.g. the risk 
of white finger syndrome (circulatory disorders) by 
taking frequent breaks from work where you rub your 
palms together, for example.
•	 Always wear protective gloves and make sure your 

hands are warm.
•	 Take regular breaks from work.

7.	 Unpacking

•	 Open the packaging and carefully remove the prod-
uct.

•	 Remove the packaging material, as well as the 
packaging and transport safety devices (if present).

•	 Check whether the scope of delivery is complete.
•	 Check the product and accessory parts for trans-

port damage.
•	 If possible, keep the packaging until the expiry of 

the warranty period.

m WARNING
The product and the packaging material are not 
children's toys! Do not let children play with plas-
tic bags, films or small parts! There is a danger of 
choking or suffocating!

8.	 Assembly

The product can be used both as a petrol leaf blower 
and as a petrol leaf vacuum. It is necessary to set 
up the product in accordance with the respective pur-
pose. 

Note
Always set up the product on a level and stable sur-
face. 

8.1	 Petrol leaf blower assembly (Fig. 2 + 3)

8.1.1	 Fit the blast pipe (4) to the motor unit (10) 
(Fig. 2)

1.	 Remove the locking screw (5) on the blast con-
nection (6) of the motor unit (10).

2.	 Align the attachment point (A) of the blast pipe (4) 
with the projection (B) of the blowgun (6). 

3.	 Slide the blast pipe (4) into the blasting connec-
tion (6).

4.	 Retighten the locking screw (5).

Furthermore, despite all precautions having been 
met, some non-obvious residual risks may still re-
main.
Residual risks can be minimised if the "Safety In-
structions" and the "Intended Use" together with the 
operating manual as a whole are observed.

6.	 Technical data

Dimensions L x W x H 1081 x 236x 351 mm
Leaf vacuum
Mulching ratio 10:1
Collection bag volume 50 l
Leaf vacuum weight 5.8 kg
Leaf blower
Max. air speed 260 km/h
Leaf blower weight 4.8 kg
Drive
Displacement 25.4 cm3

Rated engine power 0.9 kW
Idle speed 3500 ± 300 rpm
Fuel tank volume 400 cm3

Type of engine 2-stroke engine, air-
cooled

Mixing ratio fuel / oil 40:1
Total weight 6.4 kg

Subject to technical changes!

Noise and vibration
The noise levels have been determined in accord-
ance with EN ISO 22868. Total vibration emission 
values (vector sum of three directions) determined 
per ISO 22867.

Noise can have serious effects on your health. If the 
product noise exceeds 85 dB (A), please wear suita-
ble hearing protection.

Noise
Sound pressure level LpA 93.6dB(A)
Uncertainty KpA 3 dB (A)
Sound power level LWA 110dB(A)
Uncertainty KWA 3 dB (A)

Wear hearing protection.
Exposure to noise can cause hearing loss.

The specified device emissions values have been 
measured in accordance with a standardised test 
procedure and can be used for the comparison of one 
tool with another.
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8.2.4	Fit the collection bag (24) to the outlet tube 
(18) (Fig. 8)

1.	 Insert the open end of the outlet tube (18) into the 
opening provided for it in the collection bag (24).

2.	 Secure the collection bag (24) to the outlet tube 
(18) with the Velcro strip.

3.	 Note: The zip on the collection bag must be 
closed.

8.2.5	Adjust the retaining strap of the collection 
bag (24) (Fig. 9)

1.	 Hang the retaining strap of the collection bag (24) 
over your right shoulder.

2.	 Adjust the height of the belt. Make sure that the 
collection bag (24) is not kinked at the transition to 
the outlet tube (18). 

Note
The leaf vacuum cleaner is correctly mounted when 

	- The outlet tube (18) points slightly downwards 
and to the right side of the operator.

	- The rounded part of the suction nozzle (12) points 
towards the ground.

Note
The leaf vacuum cleaner cannot be started if the vac-
uum tube (14) is not fitted.

9.	 Before commissioning

m CAUTION: 
Always make sure the product is fully assembled 
before commissioning!

9.1	 Check before operation
•	 Check all sides of the engine for oil or fuel leaks.
•	 Check the fuel level – the tank should be at least 

half-full.
•	 Check the condition of the air filter.
•	 Check the condition of the fuel lines.
•	 Look for signs of damage.
•	 Check that all protective covers are in place and all 

screws, nuts and bolts are tightened.
•	 Handles must be clean and dry, free of oil and dirt - 

important for safe guidance of the power tool.
•	 Check the smooth running of all moving parts.
•	 Prepare the product for the respective use and 

make sure that all parts are correctly assembled. 

9.2	 Fuel and oil
Recommended fuels
This product is equipped with a two-stroke engine 
that requires a mixture of petrol and two-stroke oil. 
The use of petrol alone will damage the engine and 
invalidate the warranty.
Use only a mixture of unleaded petrol and special 
two-stroke engine oil.
Mix the fuel-oil mixture as per the fuel mixing table.

8.1.2	Fit the flat nozzle (1) / round nozzle (2) to the 
blast pipe (4) (Fig. 3)

The petrol leaf blower can be operated with a flat noz-
zle (1) or a round nozzle (2).
1.	 Align the flat nozzle (1) / round nozzle (2) with the 

projection (C) of the blast pipe (4).
2.	 Push the flat nozzle (1) / round nozzle (2) and the 

blast pipe (4) together and turn them 90° clock-
wise. 

3.	 Tighten the locking screw (3). 

Note
The petrol leaf blower is correctly mounted when the 
flat nozzle (1) / round nozzle (2) points towards the 
ground. 

Note
The petrol leaf blower cannot be started if the blast 
pipe (4) is not fitted.

8.2	 Petrol leaf vacuum assembly (Fig. 4 - 9)
m CAUTION: 
Always make sure the product is fully assembled 
before commissioning!

8.2.1	Fit the vacuum tube (14) to the motor unit 
(10) (Fig. 4, 5)

1.	 Open the protective grille (11) by sliding the catch 
(D) to the side. Use a suitable tool for this (e.g. a 
slotted screwdriver).

2.	 Fold open the protective grille (11).
3.	 Fit the vacuum tube (14) to the vacuum connec-

tion (29). The grooves (E) in the vacuum tube 
must match the pins on the vacuum connection.

4.	 Turn the vacuum tube (14) clockwise as far as it 
will go to secure the vacuum tube (14).

8.2.2	Fit the suction nozzle (12) to the vacuum 
tube (14) (Fig. 6)

1.	 Align the suction nozzle (12) with the pin (F) of the 
vacuum tube (14).

2.	 Push the suction nozzle (12) and the vacuum tube 
(14) together and turn them 90 ° clockwise.

3.	 Tighten the locking screw (13).

8.2.3	Fit the outlet tube (18) to the blast connec-
tion (6) of the motor unit (10) (Fig. 7)

1.	 Remove the locking screw (5) on the blast con-
nection (6) of the motor unit (10).

2.	 Align the attachment point (G) of the outlet tube 
(18) with the fastening point (B) of the blast con-
nection (6).

3.	 Slide the outlet tube (18) into the blasting connec-
tion (6).

4.	 Insert the locking screw (5) again and firmly tight-
en it.
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Fuel mixing table
Mixing process: 40 parts petrol to 1 part oil
Example:
0.5 litres 12.5 ml two-stroke oil

Preparing the fuel-oil mixture
•	 Fill about half of the required amount of petrol into 

the enclosed mixing container (27).
•	 Add the 2-stroke oil in accordance with the fuel 

mixture table.
•	 Pour in the remaining quantity of petrol. 
•	 Close the container and shake the fuel-oil mixture 

thoroughly. 

Note 
Do not use a fuel-oil mixture that has been stored for 
more than 90 days.
Fuel-oil mixtures that have not been used for one 
month or longer can clog the carburettor or impair 
engine operation. 
Keep containers for fuel and fuel-oil mixture separate 
to avoid misfuelling with normal petrol.

9.3	 Fill in fuel-oil mixture
WARNING
Only fill the fuel when the engine is switched off and 
has cooled down. There is a risk of fire!
Do not smoke when refuelling the product.

•	 Set the product down on a flat surface with the fuel 
filler cap facing upwards.

•	 Always clean the area around the fuel tank cap (23) 
before filling to prevent dirt from falling into the fuel 
tank (22). Use a dry, lint-free cloth for this purpose.

•	 Carefully open the tank cap (23) to relieve any pos-
sible overpressure in the fuel tank (22). 

WARNING
Only refuel the product outdoors or in sufficiently ven-
tilated rooms.

•	 Shake the container with the fuel-oil mixture thor-
oughly.

•	 Open the fuel tank carefully and allow any over-
pressure to dissipate first. 

•	 Turn the chain oil tank cap (23) anti-clockwise and 
open it. The fuel filler cap (23) is connected to an 
anti-loss device in the fuel tank (22) and thus can-
not fall off.

•	 Pour the fuel mixture into the fuel tank (22). Do not 
spill fuel when refuelling and do not fill the fuel tank 
(22) to the brim.

•	 Close the tank cover (23) again.
•	 Clean the fuel cap and the surroundings. Wipe up 

spilled fuel immediately.
•	 Check the tank and fuel lines for leaks. 

Use only high quality fuels and oils to maintain high 
performance and guarantee the service life of the 
mechanical parts over time.

9.2.1	Suitable petrol
Use only unleaded petrol (min. RON 95).

Note
Unleaded petrol tends to form deposits in the stor-
age container and tank if stored for longer than one 
month. Always use fresh petrol! 

9.2.2	Suitable oil
Use only high-quality two-stroke engine oil. Suitable 
oils are available from specialist retailers.

Prepare a fuel-oil mixture in a ratio of 1 to 40 in ac-
cordance with the fuel mixture table.

Note
Do not use two-stroke oil that recommends a mixing 
ratio of 100:1. The engine guarantee of the manufac-
turer becomes invalid in the event of damage to the 
engine due to insufficient lubrication.
Never use oil for four-stroke engines or water-cooled 
two-stroke engines. This can cause the spark plug to 
become fouled, the exhaust part to become blocked 
or the piston ring to become stuck.

9.2.3	Mixing fuel
The engine must be operated with a fuel mixture of 
petrol and engine oil.

WARNING!
Avoid direct skin contact with fuel and inhalation of 
fuel vapours.

WARNING!
Petrol and the fuel-oil mixture are highly flammable!
•	 Use only designated and approved vessels for the 

transport and storage of fuel.
•	 Keep fuel tanks out of reach of children.
•	 Do not smoke when dealing with fuel. 

Use only a mixture of unleaded petrol (min. RON 95) 
and special two-stroke engine oil (JASO FD/ISO - L - 
EGD). Mix the fuel mixture as per the fuel mixing table.

Put the correct amount of petrol and two-stroke oil 
into the enclosed mixing bottle (27) (see “Fuel mixing 
table”). Then shake the mixing container (27) well.
Put unused fuel in a vessel designed and approved 
for such use, and store it in a dark, cool room.
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10.1.2	 �Starting with a warm engine (Fig. 1, 10)
(The product stood still for less than 15-20 min-
utes.)
1.	 The choke lever (15) does not have to be opened 

to start a warm engine.
2.	 Press the on/off switch (16) to position “I”.
3.	 Hold the product firmly by the top handle (9) and 

pull the start pull cord (20) out slowly until you feel 
the first resistance.

4.	 Now pull the start pull cord (20) quickly. The prod-
uct should start after 1-2 pulls. If the product has 
still not started after 6 pulls, repeat the procedure 
described under “Starting the engine when cold”.

10.2	 Shutting the engine off

10.2.1	 Emergency stop procedure
If it is necessary to stop the product immediately, 
press the on/off switch (16) to position “0”. 

10.2.2	 Normal procedure
1.	 Loosen the throttle lock (7).
2.	 Release the throttle (8). 
3.	 Press the on/off switch (16) to position “0”.

10.3	 Set the engine speed
Set the desired engine speed for operating the prod-
uct using the throttle lever (8). The throttle lever po-
sition can be adjusted with the throttle lever lock (7).

Note
Avoid running the engine at full power for the first 6-8 
operating hours.

10.4	 Leaf blower operation
CAUTION
Always make sure that no objects or dust are blown 
in the direction of people or animals and make sure 
that objects will not be damaged. Always observe the 
wind direction and never work against the wind.

•	 When using the product as a leaf blower, hold the 
product by the top handle (9).

•	 Adjust the engine speed to the type of material to 
be removed:
	- Use the engine at low speed for light material on 

the lawn.
	- Use the engine at average speed to move grass 

and light leaves on asphalt or firm ground.
	- Use the engine at high speed for heavier materi-

als such as fresh snow or dirt.

10.5	 Operation of the petrol leaf vacuum
CAUTION
The product must always be held with both hands 
during work. 

WARNING
Observe the safety instructions!

10.	Commissioning

WARNING! 
Please observe the legal provisions from the noise 
protection ordinance.

CAUTION!
Move at least three meters away from the refuelling 
area before starting the engine.

10.1	 Starting the engine
Set the product down on a solid surface before start-
ing the engine. 

Note 
Always pull the start pull cord (20) out straight. Hold 
the handle of the start pull cord (20) firmly when the 
pull cord (20) winds back in. Never let the start pull 
cord (20) whip back in. This can result in damage.
Do not pull out the start pull cord (20) all the way out. 
This prevents the starter cable breaking.

Choke lever (15)
•	 Warm engine / choke closed:

•	 Cold engine / choke open:

Note
The product has an auto-choke function. As soon as 
the throttle lever (8) is actuated, the choke lever (15) 
closes automatically.

With high outside temperatures, it may be necessary 
to start the engine without the choke even when the 
engine is cold!

10.1.1	 �Starting with a cold engine 
(Fig. 1, 10, 11, 12, 13)

1.	 Open the choke lever (15). (Fig. 11)
2.	 Press the fuel pump (primer) (19) 7 to 10 times. 

(Fig. 12)
3.	 Press the on/off switch (16) to position “I”.
4.	 Hold the product firmly by the top handle (9) and 

pull the start pull cord (20) out slowly until you feel 
the first resistance.

5.	 Now pull the start pull cord (20) several times 
more forcefully until the engine starts briefly and 
then stops again.

6.	 As soon as the engine has stopped, actuate the 
throttle (8). The choke lever (15) will automatically 
spring back to the “warm start” operating position.

7.	 Now pull the start pull cord (20) again and the en-
gine should start.

8.	 Allow the product to warm up for 1-2 minutes.
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11.1	 Cleaning
CAUTION
Always switch off the product and disconnect the 
spark plug connector before cleaning (see chapter 
11.2.2 Spark plug maintenance).

Note
The product should be thoroughly cleaned after each 
use.

Note
Never immerse the product in water or other liquids 
for cleaning.

•	 Keep protective devices, air vents and the engine 
housing as free of dust and dirt as possible. Blow it 
out with low-pressure compressed air.

•	 To reduce the risk of fire, regularly clean the cooling 
fins of the engine with compressed air. Clear the si-
lencer area of dust, leaves or other foreign objects. 

•	 Clean the product at regular intervals using a damp 
cloth and a little detergent. Make sure that no water 
can penetrate the interior of the product.

When used as a leaf blower:
•	 Clean the blast pipe (4) and the flat nozzle (1) / 

round nozzle (2) with a brush if they are dirty.

When used as a leaf vacuum:
•	 After finishing work, remove the collection bag (24), 

turn it inside out, clean it thoroughly and dry it if 
necessary to prevent mould and unpleasant odours 
from developing.

•	 A heavily soiled collection bag (24) can be washed 
with soap and water and then dried.

•	 If the zip is difficult to operate, rub the zip teeth with 
a dry soap bar.

•	 Clean the vacuum tube (14), the suction nozzle (12) 
and the outlet tube (18) with a brush if they are dirty.

11.2	 Maintenance

CAUTION
Always switch off the product and disconnect the 
spark plug connector before maintenance work (see 
chapter 11.2.2 Spark plug maintenance).

All protective and safety equipment must be reas-
sembled immediately after repair, maintenance is 
completed.

11.2.1	 Carburettor setting maintenance
If the engine stops by itself when the throttle is re-
leased, a carburettor adjustment must be made.
Have carburettor adjustments (e.g. idle speed adjust-
ment) carried out only by qualified specialists to avoid 
engine damage.

•	 Place your left hand on the top handle (9) and your 
right hand on the bottom handle (21). 

•	 Hold the bottom handle (21) so that the collection 
bag (24) is on the right side of the operator.

•	 When used as a leaf vacuum, it is best to operate 
the engine at medium/high speed.

•	 During collection, hold the rounded end of the 
suction nozzle (12) a few centimetres above the 
ground. 

The collection bag (24) also works like a filter, similar 
to an ordinary household vacuum cleaner. For this 
reason it is best:
•	 To avoid completely filling the collection bag (24);
•	 To remove bulky objects immediately.

10.5.1	 Empty the collection bag (24)
1.	 Switch off the engine.
2.	 Open the zip of the collection bag (24) and empty 

the collection bag (24) without detaching it from 
the outlet tube (18).

Note
When using the leaf vacuum, do not collect wet grass 
or leaves, otherwise there is a risk of clogging the 
rotor or the collection bag.

Note
When using the product as a leaf vacuum, there is a 
risk of sucking in objects that may block the product 
and the rotor.
In this case:
1.	 Switch off the engine immediately!
2.	 Remove the spark plug connector cover (17).
3.	 Pull off the spark plug connector (30).
4.	 Remove the vacuum tube (14).
5.	 Remove the foreign object from the vacuum inlet.
6.	 Make sure that nothing is blocking the rotor before 

using the product again.

Note
If the bag is too full this reduces the efficiency of the 
product and can cause the engine to overheat.

10.6	 Work complete
1.	 Switch the product off.
2.	 Remove the spark plug connector (30) to avoid un-

intentional start-up (see chapter 11.2.2 Spark plug 
maintenance).

3.	 Clean the product (see chapter 12. Cleaning and 
maintenance).

11.	Cleaning and maintenance

Only carry out cleaning and maintenance work to 
the extent specified in this operating manual. Further 
work must be carried out by qualified specialists.
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11.3	 Important note in the case of repairs
When returning the product for repair, for safety rea-
sons, ensure that it is free of oil and petrol when it is 
sent to the service centre.

11.3.1	 Draining the fuel-oil mixture
In case of storage over a longer period of time, the 
petrol must be drained.
Only empty the tank outdoors or in well-ventilated 
rooms. Make sure that no fuel gets into the soil (envi-
ronmental protection). Use a suitable collection buck-
et (not included in the scope of delivery).
•	 Unscrew and remove the fuel filler cap (23). 
•	 Carefully pour the fuel-oil mixture from the tank into 

a suitable container.
•	 Drain the fuel-oil mixture completely.
•	 Screw the tank filler cap (23) back on by hand.

11.3.2	 Ordering spare parts
Please provide the following information when order-
ing spare parts;
•	 Model designation
•	 Item number
•	 Type plate data

Service information
With this product, it is necessary to note that the fol-
lowing parts are subject to natural or usage-related 
wear, or that the following parts are required as con-
sumables.
Wearing parts*: Spark plug, air filter, fuel filter, col-
lection bag

* may not be included in the scope of delivery!

Spare parts and accessories can be obtained from 
our Service Centre. To do this, scan the QR code on 
the front page.

12.	Transport

ATTENTION!
Keep the hot silencer away from your body. There is 
a risk of burns!

WARNING!
Unintended and unexpected start-up of the product 
may lead to injuries.
After the engine has cooled down, remove the spark 
plug connector from the spark plug (see chapter 
11.2.2 Spark plug maintenance).

Allow the engine to cool down before transporting or 
loading to avoid burns and to prevent fire hazards.

When transporting over longer distances, drain the 
fuel tank completely (see 11.3.1 Draining the fuel-oil 
mixture).

11.2.2	 Spark plug maintenance (Fig. 14, 15, 16)
Electrode gap = 0.6 - 0.7 mm (distance between the 
electrodes, between which the ignition spark is gen-
erated). 
Check the spark plug for dirt for the first time after 10 
operating hours and clean it with a copper wire brush 
if necessary. Then service the spark plug every 50 
operating hours.

1.	 Remove the spark plug connector cover (17). To 
do this, loosen the screw (H). (Fig. 14, 15)

2.	 Pull off the spark plug connector (30).
3.	 Loosen the spark plug with the enclosed spark 

plug wrench (28).
4.	 Clean the spark plug with a copper wire brush.

	- If the electrode is worn excessively or if it is very 
encrusted, the spark plug must be replaced with 
one of the same type.

	- Heavy deposits on the spark plug can be 
caused by: too much oil in the fuel mixture, 
poor oil quality, an overly old fuel mixture or a 
clogged air filter.

5.	 Reinsert the spark plug and spark plug connector 
(30). 

6.	 Reattach the spark plug connector cover (17). To 
do this, retighten the screw (H).

11.2.3	 Fuel filter maintenance
Inside the fuel tank (22) there is a filter that prevents 
impurities from entering the engine. The filter should 
be replaced once a year by your dealer.

11.2.4	 Air filter maintenance (Fig. 14, 17)
Fouled air filters diminish the engine output due to 
reduced air supply to the carburettor.
Regular inspection is therefore essential.

The air filter foam insert (31), air filter non-woven in-
sert (32) and the air filter metal insert (33) should be 
checked regularly and cleaned if necessary.
If the air is very dusty, check the air filter foam insert 
(31), air filter non-woven insert (32) and the air filter 
metal insert (33) more frequently.
1.	 Loosen the air filter screw (26) by turning an-

ti-clockwise.
2.	 Remove the air filter cover (25).
3.	 Remove the air filter foam insert (31), air filter non-wo-

ven insert (32) and the air filter metal insert (33).
4.	 Clean the air filter foam insert (31), air filter 

non-woven insert (32) and the air filter metal in-
sert (33) by tapping or blowing them out (with 
compressed air). 

5.	 The re-assembly takes place in reverse order.

WARNING
Never clean the air filter foam insert (31), air filter 
non-woven insert (32) or the air filter metal insert (33) 
with petrol or flammable solvents.
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4.	 Prepare the product for operation.

14.	Disposal and recycling

Notes for packaging
�The packaging materials are 
recyclable. Please dispose of 
packaging in an environmen-
tally friendly manner.

You can find out how to dispose of the disused 
device from your local authority or city adminis-
tration.

Fuels and oils
•	 Before disposing of the device, the fuel tank and 

the motor oil tank must be emptied!
•	 Fuel and engine oil do not belong in household 

waste or drains, but must be collected or disposed 
of separately! 

•	 Empty oil and fuel tanks must be disposed of in an 
environmentally friendly manner.

Secure the product on the transport vehicle against 
rolling, slipping or tipping over.

13.	Storage

•	 Clean and maintain the product every time before 
storage (see chapter “Cleaning and maintenance”).

•	 Store the product in a safe, dry, frost-free, well-ven-
tilated place protected from the weather and out of 
reach of children.

•	 Outdoor storage is not advisable. Also secure the 
product from unauthorised access.

•	 Empty the fuel tank.

WARNING
Do not remove the petrol in enclosed spaces, near fire 
or when smoking. Petrol fumes can cause explosions 
and fire.
•	 Start the engine and let it run until the remaining 

petrol is used up.

WARNING
Store the product in a dry location, far away from po-
tential sources of ignition, such as furnaces, hot water 
boilers with gas, gas dryers, etc. - Fire hazard!
If you store the product for longer than 30 days, it 
must be prepared ahead of time. Otherwise, the re-
maining fuel in the carburettor will evaporate and 
leave a rubbery sediment behind. This could make 
it difficult to start and result in expensive repair work.

1.	 Slowly remove the fuel tank (22) cap (23) to re-
lease any pressure in the tank. 

2.	 Carefully empty the fuel tank (22). Only empty the 
tank outdoors or in well-ventilated rooms. Make 
sure that no fuel gets into the soil (environmental 
protection). Use a suitable surface.

3.	 Start the engine and let it run until it stops in order 
to remove the fuel from the carburettor.

4.	 Allow the engine to cool down (approx. 5 minutes).
5.	 Remove the spark plug connector cover (17).
6.	 Remove the spark plug connector (30) from the 

spark plug. 
7.	 Remove the spark plug.
8.	 Add 1 teaspoon of clean two-stroke oil through the 

spark plug bore hole and into the combustion chamber. 
9.	 Pull the start pull cord (20) slowly several times to 

coat the internal components. 
10.	Re-insert the spark plug.

Recommissioning
1.	 Remove the spark plug.
2.	 Pull the start pull cord (20) quickly to remove ex-

cess oil from the combustion chamber.
3.	 Clean the spark plug and check that the electrode 

gap on the spark plug is correct is correctly set, or 
insert a new spark plug with the correct electrode 
gap.
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15.	Troubleshooting

Fault Possible cause Remedy

The product cannot 
be started

Air filter dirty Clean/replace the air filter
Fuel filter clogged Clean or replace the fuel filter

Missing fuel supply Check that there is sufficient fuel in the tank and re-
fuel if necessary

Fault in the fuel line Check the fuel line for kinks or damage

Contaminated spark plug that is too wet 
due to excess fuel

Remove spark plug, clean and dry; then pull the start-
er cable several times; reinsert the spark plug

Spark plug connector not plugged in Check that the spark plug connector is properly seat-
ed

No ignition spark

Check that the spark plug connector is properly seat-
ed
Check the spark plug for dirt and the correct elec-
trode gap
Check ignition cable for damage
Contact the service point

Engine defective Contact the service point
Carburettor defective Contact the service point
Blast/suction pipe not fully fitted Fit the two-part blast/suction pipe

On/off switch defective Contact the service point

The product starts 
up and then immedi-
ately shuts down

Incorrect carburettor setting (idle speed) Contact the service point

Product works with 
interruptions (stut-
ters)

Incorrect carburettor setting Contact the service point 
Spark plug dirty Clean or replace the spark plug
On/off switch defective Contact the service point

Smoke is produced
Incorrect fuel mixture Use two-stroke mixture with the mixing ratio of 40:1
Incorrect carburettor setting Contact the service point

Product does not 
work at full power

Air filter dirty Clean or replace the air filter
Incorrect carburettor setting Contact the service point
Collection bag full Empty collection bag
Collection bag contaminated Clean the collection bag
Product clogged or blocked by foreign ob-
jects Clear any clogging and blockages (see Chap. 11)


